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Nr 131

Jnriſtiſches zur Denkmalshoheit des Königs

von Preußen in Berlin

Der Kaiſer hat in ſeiner Eigenſchaft als König von
Preußen die Genehmigung zur Errichtung des Virchow
Denkmals von Fritz Klimſch auf dem Karlsplatze in Berlin
verſagt wie er ſie im Jahre 1901 für den Märchenbrunnen
im Friedrichshain verſagte Da der neue Fall die Oeffent
lichkeit jedenfalls ſehr eindringlich und recht lange Zeit
beſchäftigen wird ſei verſucht die Rechtslage durch Bei
bringung juriſtiſchen Materials zu klären das der anonym
erſchienenen Broſchüre Die Krone und die Reichs
hauptſtadt Berlin Verlag von Hugo Bermühler
1 Mark entnommen iſt

Der Anſpruch des Königs wird auf den 10 Para
graphen des Geſetzes vom 2 Juli 1875 betreffend die An
legung und Veränderung von Straßen und
Plätzen in Städten und ländlichen Ortſchaften gegrün
det Dieſer Paragraph lautet

Jede ſowohl vor als nach Erlaß dieſes Geſetzes getroffene
Feſtſetzung von Fluchtlinien kann nur als Maßgabe der vor
ſtehenden Beſtimmungen aufgehoben oder geändert werden

Zur Feſtſetzung neuer oder Abänderung beſtehender Be
bauungspläne in den Städten Berlin Potsdam Charlotten
burg und deren nächſter Umgebung bedarf es Königlicher Ge
nehmigung

Vor dem Geſetze von 1875 wurde die geſetzliche Grund
bage für die Befugnis der Polizeibehörde Fluchtlinien vor
zuſchreiben gefunden in den S8 66 und 67 Titel 8 Teil I

die da beſagen Doch ſoll zum Schaden oder zur
Unſicherheit des gemeinen Weſens oder zur Verunſtaltung
der Städte und öffentlichen Plätze kein Bau und keine
Veränderung vorgenommen werden und Wer alſo
einen Neubau in Städten anlegen will muß davon zuvor
der Obrigkeit zur Beurteilung Anzeige machen Friedrich
Wilhelm IV hatte ſich ein weitgehendes Recht auf die
Baufluchtlinien auch der Nichtreſidenzſtädte Einfluß zu
nehmen zugeſchrieben Dem entſprechend war auch in der
Regierungsvorlage zum Geſetze von 1875 der zweite Abſatz
des dem jetzigen 10 Paragraphen entſprechenden S 8 all
gemein gehalten er lautete dort Königlicher Verordnung
bleibt die Bezeichnung derjenigen Ortſchaften vorbehalten
für welche es zur Feſtſtellung neuer oder Abänderung ſchon
beſtehender Bebauungspläne der Allerhöchſten Genehmi
gung bedarf Als der Geſetzentwurf am 5 Februar 1875
zum erſten Male im Abgeordnetenhauſe beraten wurde
ſprach Miquel gegen dieſe Beſtimmung
die ihm zu allgemein ſchien er könne ſich nur eine Stadt
denken Berlin wo die Beſtimmung angebracht ſei Auch
der Kommiſſion die den Entwurf vorzuberaten hatte er
ſchien es wie ihr Bericht ſagt bedenklich königlicher
Anordnung ganz allgemein die Bezeichnung der Ortſchaf
ten für deren Bebauungsplan es der allerhöchſten Geneh
migung bedürfen ſolle vorzubehalten Die Kommiſſion hat

Fenilleton
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von Maria Hellmuth Fortſetzung Der beſiegte
Profeſſor Oſterhumoreske von R v Rawitz Bunte
Zeitung Wie Karl Schurz Schillers Geiſt zitierte
Stilprobe des amerikaniſchen Deutſch Eine hübſche
Bolzac Anekdote Literatur
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Paſſionsmuſihk
Eine Studie zur Oſterzeit von Cyriak Fiſcher

Nachdruck verboten
Anſere Feſte verlieren mehr und mehr an Charakter

das iſt eine oft wiederholte Klage Und leider iſt vieles
ahres daran ehrwürdige Bräuche welken und ſchwinden

alles ähnlicht ſich einander an alles gleicht ſich aus Hier
von macht die Oſterzeit inſofern eine erfreuliche Ausnahme
als ſie durch die Aufführung der Paſſionsmuſiken einen eigen
tümlichen und bedeutenden Zug erhält Groß iſt die Zahl
der deutſchen Städte wo es zur Gewohnheit geworden iſt
fedes Jahr um die Oſterzeit eine der beiden großen Paſſionen
Meiſter Bachs in erſter Linie die Mathäuspaſſion aufzu
ühren und nach Tauſenden zählen die Deutſchen die es nicht

mehr entbehren möchten ſich regelmäßig durch die Emp
angnis dieſer Werke zu erbauen und für das Feſt zu heili

gen Denn eine Heiligung fürwahr kann man die Wirkung
nennen die von Bachs ungeheuren Schöpfungen ausgeht
irgend iſt die erhabenſte ſittlich religiöſe Begebenheit die
S Weltgeſchichte kennt in ihrer ganzen Schlichtheit und
iefe mit ſolcher Macht veranſchaulicht worden wie in dieſen

werten nirgends iſt ihr ganzer Gehalt von den zarteſten
nen der Liebe und des Erharmens bis zu den dämoniſchſten

ch ngen des Menſchenherzens und den Geheimniſſen des
mit ſnnlichen ſo voll ausgeſchöpft worden wie hier und

ges iſt zum zweiten Male mit dieſer Sicherheit ein Stil
r roffen worden der ſo zu den höchſten Dingey paßt ja ſo

a mit ihnen ſelbſt eins zu ſein ſcheint wie in der der
g gen Paſſionen Einem Deutſchen will es bedünken
das ein Muſikleben das dieſer Werke entbehre wie z B
als en Paris gar kein rechtes Muſikleben ſei und mehr
den ner neigt dazu in dieſen Schöpfungen Bachs überhaupt

Höhepunkt rein muſikaliſchen Schaffens zu erblicken

darum die Einſchränkung auf die drei Städte Berlin Pots
dam und Charlottenburg vorgenommen Der Regierungs
kommiſſar ſprach im Namen des Handelsminiſters die Hoff
nung aus daß dieſe Faſſung die allerhöchſte Sanktion finden
werde Das Plenum nahm dann die Faſſung der Kom
miſſion an und ſie iſt Geſetz geworden

Zur geſchichtlichen Würdigung der Berliner Verhält
niſſe gehört es noch ſich zu erinnern daß ein nicht geringer
Teil der dortigen Straßen und öffentlichen Plätze früher
ſtaatliches Eigentum war das zum Teil auf altes
kurfürſtliches Grundeigentum zurückging Nach dem Stande
der Kabinettsorder vom 31 Dezember 1838 betrug das
fiskaliſche Straßengelände nicht weniger als 1500 000
Quadratmeter zum Vergleich ſei mitgeteilt daß als durch
den Vertrag vom 11 und 30 Dezember 1875 das fiskaliſche
Straßengelände in das Eigentum der Stadt überging die
Straßenfläche die bis dahin ſich in ſtädtiſchem Beſitze
angelaufen hatte nicht viel mehr als 1800 000 Quadrat
meter umfaßte Einige Flächen ſind von der Uebertragung
ausgenommen worden und gehören noch heute dem Staate
ſo der Luſtgarten der Opernplatz und der Königsplatz Es
iſt ferner in jenem Vertrage feſtgeſetzt worden daß ohne
königliche Genehmigung Teile des damals abgetretenen
Grund und Bodens den Zwecken des öffentlichen Verkehrs
nicht entzogen werden dürfen

Lediglich auf Grund des Geſetzes von 1875 ergibt ſich
folgende Rechtslage Jedesmal wenn die Veränderung
einer vorhandenen oder die Feſtſetzung einer neuen
Straßen oder Baufluchtlinie in Berlin erfolgt iſt die
Genehmigung des Königs notwendig Das beſagt der vor
hin angeführte 10 Paragraph Und der erſte Satz des
folgenden Paragraphen beſtimmt näher Mit dem Tage
an welchem die im S 8 vorgeſchriebene Offenlegung des
Fluchtlinienplans beginnt tritt die Beſchränkung des
Grundeigentümers daß Neubauten Am und Ausbauten
über die Fluchtlinie hinaus verſagt werden können end
gültig ein Es leuchtet ein daß in Berlin wiederum der
König ſolche Neubauten Um und Ausbauten über die

Sluchtlinie hinaus verſagen kann bezw zu genehmigen
hat und es kommt nun bloß noch auf die genaue Beſtim
mung dieſer Begriffe an Friedrichs äußert ſich in ſeinem
Kommentar zu dem Geſetze folgendermaßen Während in
8 1 es geheißen habe über die Fluchtlinien hinaus ſei die
Bebauung ausgeſchloſſen werde in S 11 der Ausdruck

aufgelöſt in Neubauten Um und Ausbauten dies ſeien
keine geſetzlich oder techniſch feſt beſtimmten Begriffe ihre
Abgrenzung mache daher Schwierigkeiten Der Erläuterer
fährt fort Unter Neubau wird man jede ſelbſtändige
neue bauliche Anlage verſtehen müſſen alſo alles was
nach dem Sprachgebrauche gebaut wird nicht bloß Ge
bäude Häuſer und was dem gleichſteht ſondern auch
offene Schuppen Türme Denkmäler Tore Portale
Spaliere Mauern und Zäune Bauten über die Flucht
linie hinaus ſind ferner auch ſolche in der Luftſäule
über dem Terrain ſowie in dem Raume unter dem

Als ein Erzeugnis und einen Ruhm des deutſchen Geiſtes
werden Bachs Paſſionsmuſiken mit Recht bezeichnet und
ebenſo werden ſie mit Recht als Schöpfung und Ausdruck des
proteſtantiſchen Geiſtes angeſehen Um ſo billiger aber iſt
es ſich dankbar daran zu erinnern daß auch der katholiſchen
Kirche ihr Anteil an dieſen mächtigen Werken gebührt Sie
iſt es geweſen die die Grundlagen geſchaffen hat auf denen
dann Bach ſeinen Bau errichten konnte Bevor wir jedoch in
die Betrachtung der geſchichtlichen Entwickelung der Paſſions
muſik eintreten erſcheint es nötig eine kleine Grenzberichti
gung vorzunehmen Dieſe Grenzberichtigung bezieht ſich auf
das Verhältnis zwiſchen der Paſſionsmuſik und dem Ora
torium zwei Gattungen die oft durcheinander geworfen
werden Es beſteht aber ihr großer Unterſchied darin daß
die Paſſionsmuſik ſowohl ihrer Geſchichte wie auch ihrer
Natur nach Teile des Gottesdienſtes ſelbſt bildet daher
durchaus kirchlichen Charakters iſt und auch unbedingt in die
Kirche hineingehört Die Aufführung im Konzertſaale bleibt
immer ein unzureichender Notbehelf Ganz anders ſteht es
um das Oratorium das als Gattung um 1600 ſich entwickelt
hat Dies hat mit dem Gottesdienſte ſelbſt nichts zu tun
es diente rein erbaulichen Zwecken und bildete ſich als eine
Art geiſtlicher Oper aus So iſt das Oratorium auch keines
wegs an den Kirchenraum gefeſſelt ſondern macht auch im
Konzertſaale paſſende Wirkung bilden doch z B bei den
großen engliſchen Muſikfeſten Händels Oratorien regelmäßig
die bedeutenden Mittelpunkte Ja ſchließlich iſt das Ora
torium auch nicht einmal dem geiſtlichen Stoffe unbedingt
verhaftet ſondern es kann ſich wie ſeine Geſchichte genugſam
erweiſt auch bedeutende Stoffe allgemeineren nicht gerade
geiſtlichen Charakters wählen

Ganz anders ſteht es um die Paſſionsmuſik wobei zu
bemerken iſt daß zwiſchen den Oſter und den Weihnachts
muſiken ein Unterſchied außer im Stoffe nicht beſteht Wie
zur Weihnachtszeit nämlich ſo gehörte auch in der Oſter
woche die Rezitation der Paſſionsgeſchichte zu einer der älte
ſten Einrichtungen der Kirche Kade dem für die Aufhellung
der Entwickelung der Paſſionsmuſik viel verdankt wird
hat darauf hingewieſen daß ſchon im 4 Jahrhundert für
den Palmſonntag die Vorleſung des Mathäusevangeliums
vorgeſchrieben war und hierzu trat im 8 und 9 Jahrhundert
noch für den Dienstag der ſtillen Woche das Evangelium
Marci und endlich für den Karfreitag das Johannesevan
gelium Dieſe Rezitation hielt ſich in einer beſtimmten Ton
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Straßenniveau Hält man dieſe Erwägungen für zutref
fend ſo muß man auch zu der Anſicht kommen daß das
königliche Genehmigungsrecht ſich erſtreckt auf an öffent
lichen Plätzen zu errichtende Springbrunnen und Be
dürfnisanſtalten die in einem Schreiben des Berliner
Magiſtrats vom 8 Oktober 1897 an das Polizeipräſidium
genannt wurden um die Anforderungen der Regierung ad
absurdum zu führen ferner auf Trinkhallen Litfaß oder
Uraniaſäulen uſw

Soviel über die juriſtiſche Seite des neuen Falls Auf
die politiſche und volkspſychologiſche Wirkung
der Angelegenheit behalten wir uns vor ein andermal ein
zugehen

6

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer und die Kaiſerin unternahmen Mitt
woch vormittag auf Korfu einen längeren Spaziergang bis in
die Gegend bei Cauſuo Die Kaiſerin empfing alsdann den Be
ſuch der Kronprinzeſſin von Griechenland Das Wetter iſt ſchön

Zwiſchen Kaiſer Wilhelm und Kaiſer Franz
Joſef ſind nach der Ankunft des erſteren im Archilleion herz
liche Depeſchen gewechſelt worden Der Kaiſer von Oeſterreich
beglückwünſchte Kaiſer Wilhelm zur Beſitznahme des Schloſſes das
die unvergeßliche Kaiſerin Eliſabeth erbaut habe Es erfülle ihn
mit beſonderer Genugtuung zu wiſſen daß der Lieblings
ſitz der teuren Toten bei Kaiſer Wilhelm pietätvoll auf
genommen ſei

Reichskanzler Fürſt Bülow begab ſich vom Hotel
Regina in Rom dem interimiſtiſchen Sitz der preußiſchen Geſandt
ſchaft aus in Begleitung des Geſandten v Mühlberg nach dem
Vatikan wo er in einſtündiger Audienz vom Papſt empfangen
wurde Der Audienz folgte ein Beſuch des Fürſten beim Kardi
nal Staatsſekretär Merry del Val Während der etwa Stunden
dauernden Unterhaltung des Reichskanzlers mit dem Kardinal
wurden die Fürſtin Bülow und nach ihr der Geſandte v Flotow
und Profeſſor v Renvers vom Papſt empfangen

Der Dank an die Feuerwehr
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Generalfeld

marſchall v Hahnke erhielt folgendes Telegramm
des Kaiſers aus Achilleion Jch bin tief betrübt über
die Meldung von dem Brande welchem die alte Garniſon
kirche ſobald nach ihrer Renovierung zum Opfer gefallen
iſt Allen die ſich an dem Rettungswerk beteiligt haben
insbeſondere der Feuerwehr welche Bewundernswertes
leiſtete ſpreche ich meinen königlichen Dank und meine An
erkennung aus

Vom Bankdiskont
Jm Tag führt der frühere langjährige Handels

redakteur des Berliner Tagebl J Wiener aus Die
Tatſache daß der vom Reiche und von Preußen aufgelegte
Betrag von 650 Millionen Mark vierpro

Anleihen gezeichnet und über
höhe und in den Grenzen ſpärlicher Modulationen Wenn
nun urſprünglich der Diakon dieſe Rezitation vornahm ſo
erfolgte ſchon im 12 Jahrhundert eine Zerlegung in der
Weiſe daß drei verſchiedene Perſonen ſich in die Erzählung
in die Worte Chriſti und in die der in die Handlung ein
greifenden Perſönlichkeiten teilten Jn dieſem Vorgange
der durch einfache praktiſche Rückſichten mitbeſtimmt worden
ſein mag z B durch den Umſtand daß die ganze Re
zitation einer Singſtimme leicht zu viel wurde iſt der
Keim für die ganze großartige ſpätere Entwickelung der
Gattung zu ſuchen Denn zwei Grundformen erſcheinen nun
hier vorgebildet eine erzählende Form die die Paſſions
geſchichte in mehrſtimmigem motettenartigem Vortrage zu
Gehör bringt ſodann aber eine dramatiſche Form bei der
die Rollen an verſchiedene Perſonen verteilt ſind Die Ge
ſchichte der Paſſionsmuſik hat ſich ſo entwickelt daß die mäch
tigere dramatiſche Form ſchließlich den Sieg davongetragen
und die beſcheidenere alte Form in ſich aufgenommen hat

Jn beiden Gattungen haben wir Paſſionen mit deutſchem
und mit lateiniſchem Texte zu unterſcheiden Die älteſte
Paſſion der erzählenden Form die uns bekannt iſt iſt die
mit lateiniſchem Texte von Jacobus Obrecht die vor 1505
anzuſetzen iſt Dieſe Paſſion hat ſowohl textlich wie muſi
kaliſch grundlegend gewirkt Der Text hält ſich nicht wie
die Bezeichnung als Mathäuspaſſion ſollte vermuten laſſen
an den genannten Evangeliſten ſondern bildet ein moſaik
artig zuſammengeſetztes Ganze Muſikaliſch hat Obrecht zwar
an dem altkirchlichen Paſſionstone feſtgehalten aber durch
die außerordentliche Mannigfaltigkeit der rythmiſchen For
mulierung jeder einzelnen Formel reichen Wechſel und
inneres Leben zu erzielen vermocht Kenner wie Kade
bezeichnen Obrechts Werk als ein Tongebäude von wunder
barer Klarheit und feſtgefügter Architektonik getragen von
den edelſten Mitteln wahrhafter Kunſt ohne jeden willkür
lichen äußeren Prunk als ein Meiſterſtück älterer Form
bildung Dafür ſpricht auch der Einfluß den das Werk auf
die ganze Kunſtwelt ausübte und der geradezu unwider
ſtehlich war Die erſte deutſche Paſſion erzählenden Cha
rakters iſt uns erſt etwa 60 Jahre ſpäter bekannt Es iſt
eine Johannespaſſion von Joachim von Burck deſſen Fa
milienname eigentlich Möller war und die früheſtens im
4aie 1568 entſtanden ſein muß Burck hält ſich in ſeiner

aſſion nicht an Obrecht ſondern ſchließt ſich an den Stil
des Orlandus Laſſus an und legt ein Hauptgewicht auf
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ne worden iſt gewinnt ein erhöhtes Jnt ereſſe wenn
ſie unter S tiger Berückſichtigung des Umſtandes be
chtet wird daß die Reichsbank in der Zeit der Subſkrip

tion einen Diskont von 52 Prozent aufrecht
erhalten hat Es laſſen ſich daraus zweierlei Folge
rungen ableiten die beſonders auch im Auslande beachtet
u werden verdienen Einmal daß das Reich und Preu
ch in der ausreichenden Unterbringun Anleihen
icher genug fühlten um eine Unterſtützung durch

die Diskontpolitik der Reichsbank entbehren zu können
Ferner aber muß das Vertrauen auf die Reichsbank dur
die Wahrnehmung geſtärkt werden daß dieſes Jnſtitut ſi
nicht einmal durch die Rückſicht auf die Hebung des Erfolges
ſtaatlicher Subſkriptionen von den Diskontſätzen abdrän
gen läßt die im Hinblick auf die geſamte Lage des Geld
marktes für angebracht gelten

Die zwei Feuer des Vatikans
Jn dieſen Tagen wurde noch über Beſuche des Kaiſers

und des Reichskanzlers im Vatikan geſchrieben und ange
deutet daß dieſe Ereigniſſe das gute Einvernehmen zwiſchen
Vatikan und deutſcher Regierung bezeugen ſollen Jetzt
wird dem B aus Rom folgendes gemeldet

Einen ſehr eigentümlichen Empfang bereitet der klerikale
Corriere Jtalia heute dem den Vatikan beſuchenden Reichs

kanzler Jn einem dreiſpaltigen Leitartikel bringt dieſes noto
riſch vom Vatikan inſpirierte Blatt unglaubliche Ent
hüllungen über angebliche Jntrigen Deutſchlands in Tri
polis Deutſchland arbeite dort mit dem größten Erfolg hinter
den Kuliſſen um die muſelmaniſche Bevölkerung aufzuhetzen
und ihre niedrigſten Jnſtinkte gegen die Jtaliener zu ſchüren
Selbſt an der heimtückiſchen Ermordung des Pater Juſtinus
wird indirekt Deutſchland die Schuld zugeſchoben Deutſchland
ziele mit alledem darauf hin aus Tripolis ein deutſches Bi
ſerto zu machen

Derartige Manipulationen find in Rom eigentlich nicht
neu und da man im Vatikan für die hohe Politik meiſt
zwei Feuer brennt ſo mag die obige Art des Corriere

Jtalia wohl vom Vatikan gutgeheißen ſein Das im
übrigen die Behauptungen des Blattes Unſinn ſind braucht
nicht beſonders bemerkt zu werden

Der bedingte Strafaufſchub
Dem Reichstage iſt eine die Zeit bis Ende 1907 um

faſſende Zuſammenſtellung der ſtatiſtiſchen Ermit
telungen über die Anwendung des bedingten
Strafaufſchubes ſeitens des Reichsjuſtizamtes zuge
gangen Die bedingte Begnadigung iſt jetzt mit Ausnahme
von Mecklenburg Strelitz und den beiden Reuß überall ein
geführt Die Geſamtzahl der Fälle in denen bedingter
Strafaufſchub bewilligt worden iſt betrug bis zum 31 De
zember 1907 137 676 1907 allein betrug die Zahl die von
Jahr zu Jahr ſtieg 21 431 Die Steigung betrug von 1899
bis 1907 16 bis 255 Prozent Beſonders hoch war die Zu
nahme in Bayern 32,5 Proz Preußen 7,3 Proz Baden
23,2 Proz Sachſen 8,3 Proz Hamburg dagegen weiſt

einen großen Rückgang auf Die bedingte Begnadigung
wird meiſtens Jugendlichen zuteil Von den 137 676 Fällen
des bedingten Strafaufſchubes waren am 1 Januar d J
49 145 Fälle 36 Proz noch nicht erledigt 88 531 64 Proz
waren endgültig erledigt Die Zahl der ſich jährlich erledi
genden Fälle ſteigt von Jahr zu Jahr Die bewilligte
Probezeit haben die meiſten Verurteilten mit Erfolg be
ſtanden etwa 80 Proz Von den in den Jahren 1894 bis
1902 Verurteilten wurden 13,1 Proz rückfällig und gingen
der Vergünſtigung verluſtig 1,6 Proz bereits im Kalen
derjahr der erſten Verurteilung Von den Perſonen denen
Strafaufſchub bewilligt wurde waren 77 Proz Männer
23 Proz Frauen ſie waren faſt alle nicht vorbeſtraft Die
ſtrafbare Handlung bezog ſich meiſtens auf Vergehen und
Uebertretungen 78 Proz Jn Berlin iſt ſeit der Ein
führung die Bewilligung 10 533 Perſonen 1907 1819 zu
teil geworden es folgen Breslau mit 13 267 Köln mit
12 275 Perſonen Weibliche Perſonen haben die Begnadi
gung häufiger erlangt als männliche Endgültig begnadigt
wurden 67 761 von 137 676 Berlin 5288 von 10 533

Die Rechte an Oſt und Nordſee
Von deutſcher offiziöſer Seite wird jetzt beſtätigt daß

die Vorbereitungen für zwei

zweiten Klaſſe einfach erdrückt

internationale Urkunden

durch die der territoriale etatus quo an den Rändern der die Nominierung des dritten Kandidaten zu überlaſſen ſofern
Oſtſee und der Nordſee bek werden ſoll ſoweit ge
diehen ſind daß vorausſichtlich noch vor Ablauf des April
die betreffenden Abkommen unterzeichnet wer
können s Oſtſeeabkommen wird in Petersburg das
Nordſeeabkommen wahrſcheinlich in Berlin gezeichnet Das
erſte wird die Unterſchriften Rußlands Deutſchlands Schwe
dens und Dänemarks tragen das zweite die von Deutſch
land England Frankreich Holland Dänemark und e
den Die Fa z des Wortlauts beider Abkommen ſteht

an feſt Die Annahme eines engliſchen Blattes die
ächte ſeien mit der Beſtimmung einer Grenze zwiſchen

Oſt und Nordſee beſchäftigt iſt nicht zutreffend

Das neue Braunſchweigiſche Landtagswahlrecht
Die im Werden begriffene ſogenannte Reform

des braunſchweigiſchen Landtagswahlrechts wird vom Berl
Tageblatt mit folgenden ſehr berechtigten kritiſchen Rand
gloſſen verſehen

Bisher ſetzte ſich der Landtag aus 18 Mitgliedern zu
ſammen die von Geiſtlichen Grundbeſitzern Gewerbe
treibenden Gelehrten und Höchſtbeſteuerten gewählt wer
den und aus 30 Abgeordneten die aus der indirekten Drei
klaſſenwahl hervorgingen Die 18 Ständevertte
ter ſollen weiter den Landtag zieren weil die
Kommiſſion der geradezu klaſſiſchen Meinung iſt daß es
eine Verteilung der Mandate die allen Wünſchen entſpricht
und alle Anſprüche befriedigt nicht gibt Aber die Kom
miſſion iſt doch wenigſtens zu der Anſicht gekommen daß die
Dreiklaſſenwahl reformiert werden müſſe Sie
denkt allerdings r nicht daran die Klaſſenwahl durch das
gleiche und direkte Wahlrecht zu erſetzen immerhin aber
kann ſie ſich der Anſicht nicht verſchließen daß die Wähler
der dritten Klaſſe mehr als bisher berückſichtigt werden
müſſen Zu dieſem Zwecke hat ſie eine merkwürdige Kom
bination erfunden Die Wähler werden nämlich wie bisher
in drei Klaſſen geteilt aber ſie werden den einzelnen
Klaſſen nach einem feſten Prozentſatz zugewieſen der
erſten Klaſſe gehören 10 Prozent der Wähler an der
zweiten 20 Prozent und der dritten 70 Prozent Dieſe
drei Klaſſen üben nun das Wahlrecht ſo aus daß jeder Ur
wähler der erſten Klaſſe drei Stimmen jeder Arwähler
der zweiten Klaſſe zwei Stimmen und jeder Urwähler der
dritten Klaſſe eine Stimme erhält Wenn alſo alle
Wähler ſich an der Wahl beteiligen dann bringt die erſte
Klaſſe 30 Stimmen die zweite 40 und die dritte 70 Stim
men auf Die dritte Klaſſe hat alſo genau ſo viel Stimmen
wie die erſte und zweite Klaſſe zuſammen

Wir denken natürlich nicht im entfernteſten daran
dieſes Wahlreförmchen der Kommiſſion des braunſchweigi
ſchen Landtages ernſt zu nehmen es würde unſere volle
Sympathie finden wenn der Landtag ſich dazu aufraffen
würde den Kommiſſionsantrag mit der Forderung des
gleichen Wahlrechts zu beantworten aber wir vergleichen
dieſe Vorſchläge mit dem preußiſchen Dreiklaſſen
wahlrecht und wir können uns nicht darüber hinweg
täuſchen daß ſie für Preußen eine erhebliche Verbeſſe
rung bedeuten würden Nach dem Braunſchweiger Re
zept haben die Wähler der dritten Klaſſe die ſiebzig
Prozent ausmachen doch immer ſo viel zu ſagen wie dieWahler der beiden anderen Klaſſen die dreißig
Prozent ausmachen zuſammengenommen Jn Preußen
gelten 80 Prozent der Wähler dritter Klaſſe nicht mehr als
5 Prozent erſter Klaſſe Sie werden von der erſten und

Wie leicht iſt es doch das
preußiſche Dreiklaſſenwahlrecht zu überbieten Schon
Braunſchweig deſſen Regent aus Mecklen burg ſtammt
macht ihm erfolgreich Konkurrenz Bis jetzt iſt im braun
ſchweigiſchen Landtage vermöge des verſtaubten Wahl
ſyſtemns agrariſch der Trumpf geweſen unter
dem die Hauptſtadt des Landes oft genug zu leiden
hatte Denn die agrariſchen Gemeindevorſteher die im
Landtag ſitzen wachten ängſtlich darüber daß die Reſidenz
nicht einen Biſſen mehr bekam als die Dörfer

Aus der Wahlbewegung
Breslau 15 April Der Vorſtand der Freiſinnigen

Volkspartei beſchloß im Wahlkreiſe Breslau Stadt den Uni
verſitätsprofeſſor Dr Gürich und den Volksſchullehrer
Kapuſte als Kandidaten aufzuſtellen und den Nationalliberalen

die Klarheit des Wortakzentes Gewiſſe Nachteile die dabei
unvermeidlich waren ſucht er durch die Einführung der Ton
malerei auszugleichen Jm ganzen wird dem Werke eine
gewiſſe Schwere etwas hausbacken Nüchternes nachgeſagt
für uns aber bleibt es intereſſant durch ſeinen deutſchen Cha
rakter und es hat etwas Bewegendes wenn der wackere
Joachim Möller in der Vorrede ſeine Kunſt alſo rühmt
Die Muſika iſt von Gott dazu geſchaffen daß ſie den Wor

ten ſo geſungen werden ihre Art geben das menſchliche
Herze alſo bewegen und erwecken ſoll wie ein verſtändiger
Menſch in ihm ſelbſt befindet was es für eine lebende Kraft
7 enn die Melodei die Worte dem Herzen lieblich ein
ildet

Als Joachim von Burck dies Werk veröffentlichte war
auch die dramatiſche Form der Paſſion ſchon ins Leben ge
treten und zwar iſt es ein Franzoſe Claudin de Sermiſy
deſſen Mathäuspaſſion aus dem Jahre 1534 als eines der
erſten Beiſpiele dieſer Art anzuſehen iſt Unter ſeinen Nach
folgern die die Gattung fortgeſetzt haben iſt dann vor allem
der bereits erwähnte Orlandus Laſſus zu nennen der

rn nach allen vier Evangeliſten komponiert hat
och liegt Laſſus Bedeutung nicht auf dieſer Seite und

ſeine Paſſionsmuſiken ſchließen ſich der Ueberlieferung ohne
hervorſtechende Originalität getreulich an Der erſte der
Paſſionsmuſik in dramatiſcher Form auf deutſchen Text ge
ſetzt hat iſt Johann Walther deſſen Mathäuspaſſion 1530
vollendet wurde Die Bedeutung dieſer Paſſion liegt darin
daß hier zum erſten Male der Verſuch gemacht worden iſt
die katholiſch liturgiſche Ueberlieferung mit der Bibelüber
ſetzung Martin Luthers zu vereinigen Künſtleriſch iſt Wal
thers Paſſion ein einfaches und anſpruchsloſes Werk in dem
ſich aber ein tiefer religiöſer und ethiſcher Gehalt birgt
und es mag gerade die Vereinigung dieſer Eigenſchaften ge
weſen ſein die dem ſchlichten Werke eine ſo außerordentliche
Verbreitung verſchafft hat Walthers Paſſion hat ſich in der
Tat einer ſo langen Erhaltung zu erfreuen wie kaum ein
weites Kunſterzeugnis der Ark Ueber Walther hinaus iſt
ann Antonius Scandellus in ſeiner Johannespaſſion vor

1561 dadurch gegangen daß er den Paſſionston grundſätzlich
ausgeſchloſſen und die Perſon des Evangeliſten ausgenom
men dafür die freie Erfindung geſetzt hat Damit iſt die
Paſſionsmuſit losgelöſt von dem rein liturgiſchen Charakter
der Ueberlieferung und auf ein neues fruchtbareres Gebiet
überpflanzt auf dem es ſchließlich eben durch Bach ſeine Er

Elemente ſich entwickeln die dann Bach vorgefunden und
freilich auch völlig erneuert hat So hat Bartholomäus Geſe
in ſeinem Johannesevangelium von 1588 das Element der
chriſtlich erbaulichen Betrachtung in die Paſſion eingeführt
und eine entſcheidende Neuerung hat dann Heinrich Schütz
1623 gewagt indem er ein neues Kunſtmittel in die Paſſions
muſik hineintrug den inſtrumentalen Unterbau für das
ganze Tongebilde Der Sologeſang auf inſtrumentaler
Grundlage und der Chorgeſang mit Jnſtrumentalbegleitung
treten hier zum erſten Male bei dieſer Kunſtgattung zur
Erſcheinung Damit iſt der moderne Tonſatz mit ſeiner in
ſtrumentalen Satzmelodie und Motivbildung ins Leben ge
treten Was die Kompoſition an innerem melodiſchen Werte
verlor gewann ſie an äußerem Farbenglanze und harmo
niſcher Klangfülle Zur Würdigung von Schütz als des
Schöpfers von Paſſionsmuſiken hat Spitta wichtige Beiträge
gegeben Er hat darauf hingewieſen wie ſich damals dem
mehrſtimmigen unbegleiteten Geſange der dramatiſche Solo
geſang was man damals geiſtliches Konzert zu nennen
pflegte entgegenſetzte Jn dieſen Kampf iſt auch Schütz ein
getreten und es iſt der Gegenſatz in ſeinen Paſſionen nicht
völlig ausgeglichen allein er hat doch vermocht einen durch
aus originellen Jdeengehalt in paſſenden Formen auszu
drücken und hierin ſieht Spitta mit Recht ein Zeugnis
der echten Genialität Schützens Freilich würde man Schütz
unrecht tun wenn man ihn mit Bach vergliche Während
Bach von dem alten Gregorianiſchen Geſange völlig abgeſehen
hat hat Schütz ſich noch an ihn gehalten Während jener
das geſamte Jnſtrumentalweſen herangezogen hat liegt die
Stärke der Paſſionen Schützens in der Ausbildung des
reinen Geſangſtiles Ueberdies hat Schütz ſeine Paſſionen
auf das knappſte zuſammengedrängt und es können weder
dem äußeren noch dem inneren Umfange oder Reichtume nach
ſeine Paſſionen den Vergleich mit denen des großen Meiſters
aushalten

Doch es iſt Zeit ſchließlich noch einige Worte über den
Vollender der Gattung zu ſagen Jn Leipzig wo ja Bach be
kanntlich Kantor war hatte ſich unter anderen altertümlichen
Kultusgebräuchen auch noch die Abſingung der Paſſions
geſchichte in der Karwoche nach Mathäus und Johannes er
alten Erſt 1721 wurde dort eine Paſſion in reicherer
unſtmäßigerer Form aufgeführt und 1724 und 1729 folgte

dann Bach mit der Johannes und Mathäuspaſſion Sie

findung finden ſollte Schritt für Schritt ſehen wir nun die ſind alſo unmittelbar a

derſelbe ausreichende Erklärungen in der Wahlrechtsfragezie Die Nationalliberalen ſtimmen der Bresl folg

dieſem Kompromiß im Prinzip zu tKöln 15 April Hier werden laut der Kölniſchen
die Nationalliberalen und die Freiſinnige Volks
partei wie bei den Stadtverordnetenwahlen ſo auch ei der
Landtagswahl gemeinſam vorgehen Jede Partei wird ihren
Kandidaten aufſtellen Auch an die Sozialliberale Ver
einigung haben die beiden Parteien die Aufforderung
richtet mit ihnen zuſammen den gemeinſamen Gegner der doch
allein ernſtlich in Betracht kommt das Zentrum wenn irgend
möglich zu beſiegen

Schule
Das Thema Schülerſelbſtmorde im Anhaltiſchen Landtage

Deſſau 15 April Jn der letzten Sitzung des Anhaltiſchen
Landtags kamen die beiden Schülerſelbſtmorde zur Er
örterung die ſich an einem Tage in Städten des Herzogtums
ereignet haben und denen Schüler des Herzoglichen Karoli
neums zum Opfer fielen Jn einem Falle war der Schüler
als letzter verſetzt im andern überhaupt nicht verſetzt worden
Der Abg Peus interpellierte die Staatsregierung und betonte
die Schuld liege ſehr oft auf Seite der Eltern deren
Ehrgeiz in den meiſten Fällen größer iſt als er ſein ſollte Die
Eltern ſollten doch in Bezug auf die Anſprüche an ihre Kinder
nicht über das zuläſſige Maß hinausgehen Die Jungen die ſich
das Leben nehmen ſeien moraliſch nicht die ſchlechteſter Der
Vorſteher des anhaltiſchen Schulweſens Rüme
lin gab dem Vorredner recht Die Schülerſelbſtmorde
in Deutſchland ſeien geradezu epidemiſch geworden und ſeien
leider in den meiſten Fällen auf den geſteigerten Ehrgeiz zurück
zuführen der im Elternhauſe oft zu ſehr gepflegt werde

Allgemeine Mitteilungen
Der Geſamtvorſtand des Verbandes Säch

ſiſcher Jnduſtrieller wird am 16 April d J zu einer
Sitzung in den Räumen des Verbandes zuſammentreten Auf
der Tagesordnung ſtehen neben einer Reihe von Anträgen Be
richt über die Verhandlungen der 26 Kommiſſion zur Beratung
der Novelle zur Gewerbeordnung im Reichstage Antrag der
Streikentſchädigungsgeſellſchaft des Verbandes Sächſiſcher Jn
duſtriellec betr Erweiterung des Wirkungskreiſes Stellungnahme
zu dem Projekt Begründung eines Vereins gewer blicher
Arbeitgeberverbände ferner Schaffutg einer neuen
Zentralſtelle der deutſchen Jnduſtrie durch Zufammenſchluß
der beſtehenden Landesverbände des Deutſchen Reiches
und andere

Die Ortsgruppe Plauenſcher Grund des Verbandes Säch
ſiſcher Jnduſtr iel ler hat beſchloſſen ihren Mitgliedern
aufzugeben die Freigabe des 1 Mai als Weltfeiertag b e
dingungslos abzulehnen und Arbeitnehmer die trotz
dem der Arbeitsſtätte fernbleiben auf mindeſtens drei Tage
auszuſperren Die Ausgeſperrten dürfen in anderen Betrieben
nicht aufgenommen werden

Der Sächſiſche Krankenkaſſentag die Ver
ſammlung der Vereinigung ſächſiſcher Ortskrankenkaſſen findet
am 28 und 29 Juni in Freiberg ſtatt

Durch königliche Verordnung iſt der Wiederzuſammentritt
des württembergiſchen Landtages für den 5 Mai
verfügt

Heer und Flotte

Kaiſerliche Marine S M S Planet iſt am13 April in Sidney eingetroffen S M Flußkbt Vaterland iſt
am 15 April von Wanhfien am Yangtſe ſtromaufwärts gegangen
S M S Grille iſt am 14 April in Danzig in Dienſt geſtellt

Jn Jtalien iſt aufs glänzendſte der Beweis
der Vorzüglichkeit des Kruppſchen Artillerie
materials erbracht worden Das Kriegsminiſterium
wurde bekanntlich ſtark angefeindet weil es der Firma Krupp die
Lieferung der nru zu beſchaffenden Rohrrücklaufgeſchütze über
tragen hatte und es war dies einer der Gründe der die Ein
ſetzung einer parlamentariſchen Unterſuchungskommiſſion veran
laßte Dieſe Kommiſſion veröffentlichte nunmehr das Ergebnis
der Unterſuchung in nachſtehender Note Wie ſchon bekannt hat
die Unterſuchungskommiſſion für das Heerweſen ſchon in den

5 t T a
us der gottesdienſtlichen Praxis her

aus entſtanden Ueberblicken wir die Entwickelung der
Paſſionsmuſik wie ſie im vorigen kurz ſkizziert worden iſt
ſo dürfen wir wohl dem Forſcher zuſtimmen der ſich dahin
ausſpricht daß Bach ein Chaos einen Haufen diſparater un
organiſcher Elemente vorgefunden habe eine in Trümmer
gegangene altehrwürdige Kunſtform So iſt Bachs Leiſtung
keine geringere als die etwas völlig Neues geſchaffen zu
haben Und dabei ging er einfach von dem aus was ihm
zunächſt lag von der Orgel War er doch der größte Orgel
meiſter den Deutſchland je beſeſſen hat und indem er die
Orgel zum Ausgangspunkte und Zentrum der ganzen
Paſſionsmuſik machte gab er dieſer allerdings inſofern von
vornherein einen echt proteſtantiſchen Charakter als ſich in
der Orgel ſo recht das Weſen und die Grundſtimmung der
proteſtantiſchen Kirche ausdrückt Jn ſeinen Paſſionen
und gleicherweiſe auch in der moll Meſſe hat er die
Orgel gleichſam über ſich ſelbſt hinaus geſteigert indem er

neue Regiſter hinzufügte Die zweite große Neuerung Bachs
die gleichfalls einen urproteſtantiſchen Charakter trägt
iſt die daß er als mächtigen Pfeiler in die Mitte des ganzen
Kunſtwerkes das evangeliſche Volkslied den Choral ſetzt
die Verarbeitung des Chorales aber geſchieht wieder durchaus
im Charakter der Orgelmuſik An die Stelle der altkirch
lichen Rezitation tritt bei Bach das moderne Rezitativ in
dem er entſchloſſen ein neues Element einführte Schließlich
aber vereinigen ſich alle neuen Momente durch die Bach die
Paſſionsmuſik bereichert hat in der großartigen Einheitlich
keit und Tiefe ſeines Stils Er hat es verſtanden ſich von
der ſtrengen Gebundenheit des alten liturgiſchen Stils ebenſo
wie von einſeitiger Dramatik fernzuhalten So viel drama
tiſche Gewalt die Paſſionen auch im einzelnen beſitzen ſo
bleibt ihr Geſamtcharakter doch der einer erhabenen Epik
Die Kunſt tritt ganz und gar in den Dienſt des Göttlichen
ſie iſt und bleibt gottesdienſtliche Funktion das iſt der ſichere
Kompaß der den Stil Bachs in dieſen Schöpfungen be
ſtimmte Nie wird ſeine Muſik Spiel oder Schauſpiel
immer iſt ſie innigſte Verſenkung in den chriſtlichgöttlichen
Vorgang Dadurch erhalten die Werke durchweg eine Lauter

keit und Größe des Stils eine rn uStrenge und Freiheit kurz eine ſo ungeheure kü
Ueberzeugungskraft wie ſie vielleicht in der ganzen Geſchichte
der Tonkunſt nicht zum zweitenmal erreicht worden iſt

ihr Menſchenſtimmen Violinen und andere Jnſtrumente als

nſtleriſche
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erſten Tagen des vorigen Oktobers eine Reihe von Verſuchen auf
dem Schießplatz von Cirie angeordnet hauptſächlich um die Ur
achen zu erforſchen von denen die häufigen Verkupferungen in
ger Seele des Geſchützes während des Schießens und infolge davon
die Hemmungen des Geſchoſſes abhingen auch ſollten dieſelben
oazu dienen in allen anderen Beziehungen Rechenſchaft über die
Vorzüge und Fehler zu geben die das neue Artilleriemodell
1906 beim Schießen darbietet Dieſe Verſuche haben unter der
geſchickten Leitung des Oberſten Parodi bereits Ergebniſſe ge
liefert die man als entſcheidend anſehen kann da mit geeigneten
Gorkehrungen in der Herſtellung des Pulvers und des Geſchoſſes
man die Möglichkeit erreicht hat gut 2000 Schüſſe mit einer ein
zigen Kanone abzugeben ohne daß Unzuträglichkeiten eingetreten
find die das Laden des Geſchützes oder die Genauigkeit des
Schießens beeinträchtigt hätten

e

Ausland
Trifft der Kaiſer den Vertreter des Sultans

Es iſt nun doch wieder un wahrſcheinlich geworden ob
der Abgeſandte des Sultans Turkhan Paſcha der an der
albaniſchen Küſte weilt nach Korfu kommen wird Er iſt
noch heute wie das B ſich aus Korfu 15 April
melden läßt ohne Beſcheid wann ſein Befuch im Achilleion
angenehm iſt und kommt keinesfalls mehr vor Oſtern Sehr
wohl möglich iſt daß der Kaiſer aus Rückſicht auf ſeine
griechiſchen Gaſtfreunde den Vertreter des Sultans erſt auf
der Rückreiſe von Korfu ſieht Die Hohenzollern würde
dann vor dem türkiſchen Hafen Santi Quaranta anlegen
und Turkhan Paſcha würde als Frühſtücksgaſt des Kaiſers
dieſem das Schreiben des Sultans überreichen Der
Kaiſer wird auf der Heimfahrt auch den öſterreichiſchen
Kriegshafen Pola beſuchen Fürſt Fürſtenberg reiſt ſchon
vor dem Kaiſer ab Er wird an dem Empfang durch den
Kaiſer von Oeſterreich teilnehmen

Die Beamtenhierarchie in Rußland
Wie jetzt bekannt wird T die Begnadigung des

früheren Miniſtergehilfen Gur mit Zuſtimmung des
Juſtizminiſters und auf deſſen Vortrag erfolgt Gleichzeitig
verzeichnen Petersburger Blätter das Gerücht daß der
Verurteilte der Lidwall Affäre zum Mitglied des Reichs
rats ernannt worden ſei s wäre eine höchſt ſeltene
Auszeichnung falls ſie wahr iſt aber das ſoll in
dieſem Falle nicht ſein obwohl in Rußland doch ſchon vieles
möglich gemacht wird Rigaer Blättern zufolge iſt der
zeitweilige baltiſche Generalgouverneur Moeller Sokomelski
nach Kiew verſetzt worden Das baltiſche General
gouvernement ſoll aufgehoben werden Der
gegenwärtige Generalgouverneur von Kiew General Su
chomlinow wird wahrſcheinlich auf den Poſten des Kriegs
miniſters berufen werden Was den Kriegszuſtand in den
Oſtſeeprovinzen betrifft ſo bleibt dieſer vor der Hand be
ſtehen wie auch alle zum Schutz gegen revolutionäre Un
ruhen in den Ofſtſeeprovinzen ſtationierten Truppen noch für
lange Zeit dort verbleiben werden

Kommunales Wahlrecht für Männer und Frauen
Aus Kopenhagen wird gemeldet Das Folkething

nahm heute endgültig den bereits vom Landsthing an
genommenen Regierungsentwurf betreffend Einführung
des allgemeinen kommunalen Wahlrechtsfür alle ſteuerzahlenden Männer und
Frauen über 25 Jahre ſowie für alle verheirateten
Frauen deren Männer Steuer bezahlen an

Der Entwurf verleiht das Wahlrecht zu allen kommu
nalen Körperſchaften ausgenommen zu den Kreis
tagen wo die höchſtbeſteuerten Wähler ein Drittel der Wahl
männer bilden ſollen während ſie jetzt die Hälfte der Wahl
männer ausmachen Die Wahlen werden nach der Pro
portionalwahlmethode vorgenommen

Die Annahme des Geſetzentwurfs erfolgte mit 64 gegen 35
Stimmen dafür ſtimmten die Linke Reformpartei die ge
mäßigte Linke und zwei Mitglieder der Rechten dagegen
ſtimmten die Sozialdemokraten die radikale Linke und fünf
Mitglieder der Rechten

Die amerikaniſche Flotte
Aus Waſhington wird gemeldet Präſident Rooſe

velt hat wie bereits kurz berichtet dem Kongreß eine
Sonderbotſchaft Wir laſſen welche den Bau
von vier Schlachtſchiffen vom beſten modern
ſten Typ befürwortet Die Botſchaft führt aus

Nachdem eine Vereinbarung unmöglich geweſen und eine
radikale Aenderung im Schiffsbau erfolgt ſei welche die Groß
mächte veranlaßte die modernſten Schiffe zu bauen würde es
einen Rückſchritt für Amerika bedeuten wenn es jährlich
nur ein oder zwei Schlachtſchiffe baute Eine ſolche Politik wäre
doppelt unklug da Amerika von zwei Ozeanen beſpült werde
Er könne ſich keine Umſtände denken unter denen Ame
rika einen Krieg beginnen werde Die Marine
ſei aber die ſicherſte Friedensgarantie Amerika ſei keine Mili
tärnation wohl aber eine reiche Nation Reichtum verleite
leicht zu einem Angriff Die Botſchaft ſchließt Wenn wir Be
leidigungen zu entgehen wünſchen müſſen wir fähig ſein ſie

zurückzuweiſen Wenn wir den Frieden einen der mächtigſten
Faktoren unſerer Wohlfahrt zu erhalten wünſchen dann muß
bekannt ſein daß wir allezeit kriegsbereit ſind

Die Miniſterkriſis in Auſtralien
Der Präſident des Commonwealth Kabinetts Deakin

hat dem Drängen ſeiner perſönlichen Freunde nachgegeben
und im Hinblick auf die kommerziellen Jntereſſen des Lan
des ſich entſchloſſen bis nach der Tarifberatung im
Amte zu bleiben Er machte jedoch die Durchführung ſeines

ne davon abhängig daß die weitere Diskuſſion
über die Enquete betreffend das bis nach der Er
ledigung der Tarifberatung verſchoben wird Dies iſt ihm
zugeſtanden worden Die Kriſis iſt daher vorläufig beendet

Kleine Tagesnathrichten
Dem Grazer Tagblatt wird aus Böhmen gemeldet der

regierende Fürſt Johann von und zu Liechtenſtein
habe an ſeine dortigen Beamten einen Erlaß gerichtet durch den
r angewieſen werden ſich eifriger an religiöſen
ebungen zu beteiligen Es ſoll zwar kein Zwang

i gent werden aber die Verwaltungsorgane werden beauf
gaft über die Befolgung dieſer Verordnung an die fürſtliche

abinettskanzlei in Wien zu berichten

Der König von England iſt um 9 Uhr mittagsnach Paris abgerone 8 v t wr s

Durch ronigliches Dekret iſt nach Meldun aus Ma
drid auf den kürzlich geſchaffenen Poſten des Peoengreit l

polizeichefs in Barcelona der Vertreter der Stagats
r Waſt im letzten Terroriſtenprozeß Diaz Guijarro berufen

Das glückliche Frankreich
Paris 15 April Jn de GeograpGeſellſchaft machte der Jorſheeehenne

er m Mitteilungen von einem
neuentdeckten Goldlande d iſiſchem Beſitz befinden on ſh tn ſoanzv

Seine Angaben ſind intereſſant genug um im Auszuge
mitgeteilt zu werden wenn es auch gut ſein dürfte dem
Enthuſiasmus des Entdeckers mit Vorſicht zu begegnenNach den Erklärungen Villiaumes liegt das nene Vorgdo
im Weſten von Franzöſiſch Guineg zwiſchen den
Stationen Sigiri und Kindia und umfaßt einen Bezirk von
beinahe einer Million Hektar Die Gegend ſoll ſo reichan Gold ſein daß das wertvolle Metall faſt ohne jede
Mühe gewonnen werden kann Während zweier Jahre hat
Hauptmann Villiaume die Region mit mehreren Jn
genieuren genau unterſucht Nur wenige Meter unter dem
Boden ſollen ſich goldhaltige Erze befinden Auf einen
Kubikmeter entfällt nach den Mitteilungen Villiaumes in
ſieben Meter Tiefe 6 bis 60 Gramm Gold an manchen
Stellen ſollen in einer Tiefe von vierzehn Metern in einem
Kubikmeter Erde 123 bis 1200 Gramm Gold gefunden wor
den ſein Die Goldadern ſind zahlreich Herr Villiaume
erzähſt auch von großen Goldkörnern die im Sande der
ausgetrockneten Bäche häufig zu finden ſeien Kurz er
ſchildert das Land als das Land der Zukunft dem er jetzt
ſchon den Namen eines franzöſiſchen Transvaal gibt

Die Geographiſche Geſellſchaft widmet ſich ausſchließlich
wiſſenſchaftlichen Zwecken und vorläufig iſt noch nicht davon
die Rede Aktien für die Ausbeutung des neuen Goldlandes
auszugeben Aber die Aufforderung dazu wird ſicherlich
nicht ausbleiben Man wird deshalb fordern dürfen daß
rechtzeitig die Angaben des Forſchers nachgeprüft werden
um einem Goldfieber vorzubeugen das ſich eventuell auch
über die Grenzen Frankreichs hinaus verbreiten dürfte

Halle und Umgebung
Halle a 16 April

Erſter Bürgermeiſter Pohlmann in Kattowitz der ſei
nerzeit bei der Neubeſetzung unſeres Oberbürgermeiſter
poſtens mit zur engeren l ſtand ſeine Bewerbung aber
zurückzog als ihm die Kattowitzer Stadtverordneten das
gleiche Gehalt wie Halle anboten iſt jetzt zum General
Pen der Bismarckhütte gewählt Ein ſehr reich dotierter

oſten

Ernennungen Der Reichsanzeiger meldet Der erſte
Staatsanwalt Schweigger Halle iſt zum Reichs
anwalt ernannt worden Dem praktiſchen Arzt Doktor
Robert Herzau in Halle iſt der Charakter als Sanitätsrat
verliehen worden

Die Wohltätigkeits Veranſtaltung die der Verband
Halle Thüringen der Deutſchen Reichsfechtſchule geſtern
abend in den Kaiſerſälen veranſtaltet hatte war ein künſt
leriſch geſchickt angelegtes Konzert in dem jede der zehn
Nummern eine intereſſante Steigerung hrachte Starken
Beifall löſten in erſter Linie die von der Halleſchen
Liedertafel meiſterhaft vorgetragenen Szenen aus
Deutſchlands Vergangenheit Podbertskys Chorwerk Die

tauſendjährige Linde aus Herr Direktor Heydrich zeigte
ſich hier als ein hervorragend begabter Dirigent Das Vor
ſpiel zu Frieden von Bruno Heydrich Halle von
der geſamten Kapelle der 3ber zum Vortrag gebracht iſt die
herrliche groß angelegte Arbeit eines kühn vorwärtsſtür
menden Komponiſten der ſeine eigenen Wege mit Sicherheit
zu wandeln weiß Das erſehnte Ziel iſt nahe Wir kom
men in der morgigen Beſprechung auf den ſtarken Erfolg des
Friedens Vorſpiels wie auf die Einzelheiten des ausge

zeichneten Programms ausführlich zurück W G
Der Radfahrerklub Adler veranſtaltet ſeine diesfährige

Anfahrt am 20 d M 2 Oſterfeiertag nachmittags 28 Uhr
vom Klublokal Zum Schultheiß Merſeburgerſtraße 10 nach
Gröbers

Provinzial Nachrichten
Löbejün 14 April Nach voraufgegangenen

Familienzwiſtigkeiten begab ſich vorgeſtern der
55jährige Arbeiter Pökel von hier nach den Steinbrüchen
wo er in ſelbſtmörderiſcher Abſicht Schwefelſäure trank Er
wurde ſchwerverletzt aufgefunden und nach ſeiner Wohnung
geſchafft wo er trotz ſofort ärztlicherſeits angewandter Ge
genmittel nach einigen Stunden qualvollen Leidens ſeinen
inneren Verletzungen erlag

Könnern 15 April Nicht ohne Licht DerBetrieb des Elektrizitätswerkes über das bekanntlich der
Konkurs eröffnet worden iſt wird nicht eingeſtellt Das
Werk wird vielmehr in der bisherigen Weiſe weitergeführt
werden Die erſte Gläubigerverſammlung findet am 4 Mai
ſtatt Zum Konkursverwalter iſt Kaufmann Wichmann
hier ernannt

Barby 15 April Reue Elbkähne Auf
den Schiffswerften des Schiffsbaumeiſter O Nebelung und
Weiſe hierſelbſt ſind zwei neue eiſerne Frachtkähne für die
neugegründete Deutſch böhmiſche Elbſchiffahrts geſellſchaft in
voriger Woche fertiggeſtellt und abgeſchleppt worden Zwei
weitere eiſerne Fahrzeuge für die Geſellſchaft befinden ſich
in den genannten Werften noch im Bau

T Eckartsberga 14 April Unglücksfall
Selvbſtmord Der in der hiefigen Dampfſchneidemühle
beſchäftige Tiſchler Rudolf Bieling wurde vom Sägewerk
erfaßt und wurde ſo ſchwer an der rechten Hand verletzt daß
er in die Klinik nach Halle h werden wußte Der
Schuhmacher Guſtav Pabſt hat ſeinem Leben durch Erhängen
ein Ende gemacht

Bennecgkenſtein 14 April Abſturz im Stein
bruch Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich geſtern
nachmittag im Sorger Steinbruche Jn einer Höhe von ca
15 Metern waren die beiden Arbeiter Zieſenhenne und
Linde mit dem Brechen von Steinen beſchäftigt als ſich
plötzlich Geſtein löſte und beide mit in die Tiefe riß Linde

troffen und ſchwer verletztſtand der Jeden Männer t r bedenklich Der n

Nordhauſen 15 l Ertrunken Die Familie des Drehers n geſtern in er
verſetzt Das 25 Jahre alte Söhnchen hatte auf der Wieſe
am Jorgeufer an der Geſeniusſtraße geſpielt und war ins
Waſſer gefallen Die Strömung des jetzt ſtark angeſchwolle
nen Fluſſes riß das Kind mit fort und als ein größerer
e W r den t das Kind aus dem ſſer

erngeß eilt chte konnte nur noch der Tod feſt
f Wintzingerode 14 April Diebe in der Fuchsfalle

gefange Landwirte gewahrten ſeit einiger Zeit daß ihre
Runkelvorräte ſtark zuſammenſchmolzen Es war kein Zweifel
daß Diebe die Runkeln holten Die Beſtohlenen beſchloſſen nun
eine große Fuchsfalle aufzuſtellen Zwei Männer legten ſich mit
Knütteln bewaffnet auf die Lauer Gegen 10 Uhr abends kamen
zwei vermummte Geſtalten näher Plötzlich gab es einen lauten
Schrei einer der nächtlichen Beſucher ſaß in der Falle Dem
anderen war der Schreck dermaßen in die Glieder gefahren daß
er ſich kaum fortbewegen konnte Nun kamen die Beſitzer herbei
und verabreichten den Runkeldieben eine gehörige Tracht Prügel

Coswig 14 April Bäcker Einkaufs Genoſſenſchaft Jn der letzten Verſammlung der Bäcker
Jnnung wurde beſchloſſen eine Einkaufsgenoſſenſchaft für
den Amtsgerichtsbezirk Coswig zu gründen

2 Deſſau 15 April Die Errichtung von Ar
beiterwohnungen plant die hieſtge Stadtverwal
tung wegen des Mangels an billigen Wohnungen für die
arbeitende Bevölkerung Die Wohnungen ſind als ſogen
Küchenwohnungen gedacht das die Wohnungwird zugleich die Küche enthalten daneben befindet ſich nur
noch ein geräumiger Schlafraum Es ſoll zunächſt ein Be
trag von 100 000 Mark für dieſen Zweck ausgeworfen
werden

8 Köſtritz 12 April Luftballon Heute mor
gen 9 Uhr ging in der Nähe unſeres Ortes dicht vor Gleina
ein Luftballon nieder Es handelte ſich um den Ballon
Tſchudi der von Dr BröckelmannBerlin geführt wurde

Jn dem Ballon befanden ſich noch zwei Damen aus Berlin
Der Ballon war kurz vor 7 Uhr in Berlin aufgeſtiegen und
kam nach 14ſtündiger Fahrt zur

Leipzig 14 April Der ungetreue Rechts
anwalt Die Anzeigen gegen den verhafteten Rechts
anwalt Hans Burde ſollen ſich immer mehr häufen Vor
einiger Zeit erzählte im Landgerichtsgebäude ein Klient
Burdes daß er von dieſem eine Summe von 18000 Mark
nicht erhalten könne Burde habe ihm außerdem noch
3000 Mark abgeborgt Der Klient erzählte damals er habe
noch keine Anzeige gegen Burde erſtattet werde es aber
ſofort tun wenn von anderer Seite gegen den ungetreuen
Htsanwalt vorgegangen werde Nun iſt der Stein ins
en gekommen und man erzählt ſich daß Burde eine ganze

Menge Leute um größere und kleinere Beträge gebracht
gabe

Kunst und Wissenschaft
Der Kronprinz hat wie wir vor kurzem meldeten die Würde

eines immer währenden rector magnificentissi
mus der Albertus Aniverſität in Königsbergi Pr angenommen Die Würde wurde dem Kronprinzen nach
vorher eingeholter Genehmigung ſeitens des Kaiſers durch das
Generalkonzil der Univerſität angetragen und er nahm ſie durch
das folgende an den Rektor und das Generalkonzil gerichtete
Schreiben an Der Rektor und das concilium generale der
Albertus Univerſität haben mir unter Berufung auf traditionelle
Erinnerungen die Würde eines immerwährenden rector masni
ficentissimus angetragen Jch betrachte es als eine auszeichnende
Ehrung dieſe Würde die ſchon mehrere meiner Vorfahren be
kleidet haben annehmen zu können Dem Rektor ſowie dem
concilium generale danke ich aufrichtigſt für dieſe Auszeichnung
welche ein neues Band zwiſchen der altehrwürdigen Albertinag und
mir ſein wird Wilhelm Kronprinz

e Bühnenchronik Hoftheater Direktor UlI rich s in Olden
burg wurde zum Direktor des Osnabrücker Stadttheaters
gewählt Das Hebbel Theater in Berlin wird den
Beſuch der holländiſchen Schauſpiel Geſellſchaft unmittelbar er
widern Während die niederländiſche Künſtlertruppe Ende April
an ſechs Abenden Hejermanſche Stücke aufführt wird die Hebbel
Theater Geſellſchaft in Amſterdam einige deutſche Auffüh
rungen veranſtalten Das gemeinſame Werk von drei
bekannten franzöſiſchen Schwankautoren geht
gleich nach dem Oſterfeſte in den Pariſer Variétés in
Szene Es iſt die Komödie Der König die die Herren
de Flers de Caillavet und Emanuel Aréne zu Autoren
hat Zum Oſterfeſte bringt das Düſſeldorfer Schauſpiel
haus die Aufführung von Goethes Fauſt 1 Teil in eigener
Auffaſſung und in vollſtändig neuer ſzeniſcher Ausgeſtaltung Der
Rahmen wird aufs möglichſte vereinfacht um dem Goetheſchen
Worte vor allem Geltung zu verſchaffen und dem Sinn der
Dichtung alles Dekorative unterzuordnen Jm Wiener Rai
mundtheater gelangte ein Schauſpiel aus dem Verbrecher
leben Der Wanderfalke von Guſtav Es man zur Auf
führung und hatte einen widerſpruchsloſen Erfolg Frau

hatte bei der Premiere an der Wiener Volksoper einen ſtarken
äußeren Erfolg

s Kleine Mitteilungen Eine Zuſammenkunft von
Polarforſchern iſt für Ende Mai zu Brüſſel in Ausſicht
genommen Es wird dann die ſtändige internationale Polar
kommiſſion ſich endgültig konſtituieren Fritz v Uhdes Erſt
lingswerk La Chanteuſe zurzeit in der Münchner Galerie
Heinemann iſt vom bayeriſchen Staat für die neue Pinakothek
erworben worden Hartwig Derenbourg der hervor
ragende Orientaliſt iſt in Paris 63 Jahre alt geſtorben Er
war in den arabiſchen und ſemitiſchen Sprachen ein Meiſter Er
entſtammte der einſt in Mainz anſäſſig geweſenen Familie Dern
burg Jn Freiburg i V iſt der Schriftſteller Emil Gött einem
Herzleiden erlegen Der Salon der Société Nationale
wurde in Paris durch den Beſuch des Präſidenten eingeweiht
Der Triumph dieſes Salons ſind drei Gemälde von Zulogga
Eine Verſammlung alter Weiber eine Carmen und ein zwerg
hafter Burſche mit Weinſchläuchen Rodin hat drei Skulpturen
geſchickt einen Orpheus eine Muſe und eine Gruppe die Triton
und Nereide vorſtellen ſoll Zu dem Denkmalfür Guſtav
von Moſer vor dem Stadttheater in Görlitz wird jetzt der
Grundſtein gelegt Die Fundamentplatten und der Sockel be
ſtehen aus Döbſchätzer Granit die überlebensgroße Bronzebüſte
ſtammt vom Bildhauer Harro Magnuſſen Die Enthüllung des
Denkmals ſoll am 11 Mai dem Geburtstag des Dichters ſtatt
finden Der für das nächſte Jahr in Bergen geplante

wurde dabei von einer großen Steinklippe im Rücken ge König 1000 Kronen das
er iſt geſichert Für die Vorarbeiten hat der

Storthing

Holde eine dreiaktige Oper mit Benutzung von Rudolf Bu m
bach s Frau Holde Textdichtung und Muſik von Max Egger

3000 Kronen und eine anonym

v
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Vermilchtes
Auf der Brandſtätte der alten Garniſonkirche

wird die Berliner Feuerwehr noch tagelang zu tun haben
Geſtern früh rückten wieder drei Züge in der Neuen Frie
richſtraße an um die Aufräumungsarbeiten fortzuſetzen Jn

erſter Linie iſt die n bedacht Einurz gefahren zu beſeitigen ehrere große Balken
ie auf der Oſtſeite über dem Altar in der Luft ſchwebten

wurden heute b h Dieſe Arbeit mußte natur
gemäß mit der größten Vorſicht vollführt werden da bei
einigen Balken die noch frei in der Luft liegen zu befürchten
ſteht daß ſie beim Herunterfallen die Decke des Konfir
mandenſaales durchſchlagen würden Unter dem Schutt
konnte eine Gedenktafel von gefallenen Kriegern her
vorgeholt werden die noch gut erhalten iſt Ferner wurden
die goldenen Standleuchter des Altars ins
r befördert Auch dieſe ſind nur wenig beſchädigt Die

locken liegen noch unter den Trümmern werden aber
bald freigelegt werden können Sie ſind nicht geſchmolzen
aber geſprungen Jn der Kaiſerloge waren mehrere Feuer
wehrleute damit beſchäftigt die mit Wappen verzierten
ledernen Tapeten zu entfernen Ueber die Entſtehung
des Feuers iſt bis jetzt noch nichts Beſtimmtes ermittelt wor
den Die Nachforſchungen leitet jetzt das Gouvernements
gericht an das die Kriminalpolizei das von ihr geſammelte
Material abgegeben hat Ob Kurzſchluß oder Brandſtiſtung
vorliegt läßt ſich noch nicht ſagen

Das Prinzlein als Paſſagier der vierten Wagenklaſſe
Aus Detmold wird geſchrieben Eine heitere Szene hat
ſich kürzlich in unſerem Reſidenzſchloß abgeſpielt Zum Be
ſuch ihrer Schweſter Prinzeſſin Carola zur Lippe weilt
augenblicklich die Prinzeſſin Friedrich von Sachſen
Meiningen mit ihren Kindern in Lemgo Am letzten
Sonntag wohnte ſie nun einer Opernaufführung im furſt
lichen Hoftheater zu Detmold bei während die Kinder in
Lemgo verblieben Die Nacht über wohnte die Prinzeſſin
im fürſtlichen Reſidenzſchloſſe Das ſcheint dem zweiten
Sohne des ſachſenmeiningiſchen Prinzenpaares gar nicht ge
paßt zu haben denn am nächſten Morgen ſtellte er ſich ge
rade als die hohen Herrſchaften frühſtückten mit einem
Guten Morgen Mama im fürſtlichen Schloſſe ein Prin

zeſſin Friedrich war naturgemäß ungehalten über das eigen
mächtige Reiſen ihres Sohnes und machte dieſem Vorhal
tungen Als aber der Prinz ganz treuherzig erklärte er habe
ja nur 35 Pfennige für die Fahrt von Lemgo nach Detmold
in einem Wagen vierter Klaſſe bezahlt da konnte auch die
die Strafrede haltende Mutter nicht mehr den Ernſt be
wahren ſondern ſtimmte in die laute Fröhlichkeit der Tafel
geſellſchaft ein Der reiſeluſtige Prinz erhielt ſodann ſeine
Reiſeauslagen in Höhe von 35 Pfennigen erſetzt

Der Gymnaſialdirektor als Reſerveoffizier Ein ko
miſcher Zwiſchenfall ereignete ſich in der ſehr belebten Nie
dernſtraße in Bielefeld Dort promenierte zwiſchen 8
und 9 Uhr abends vor einem Warenhauſe in voller Uniform
ein Reſerveoffizier deſſen Gattin in dem Geſchäfte Einkäufe

machte Mehreren Paſſanten fiel die etwas unmoderne
Form der Mütze des Offiziers auf und ſofort wurden Rufe
laut Das ſcheint auch ein Hauptmann von Köpe
nick zu ſein Dieſe Aeußerung hatte einen gewaltigen
Auflauf zur Folge Hunderte von Menſchen ſammelten ſich
an Schließlich erſchien ein Kriminalbeamter der den Offi
zier bat ihm zum Revier zu folgen Auf dem Wege zur
Wache ſtaute ſich auf dem Alten Markt die Menge der
Kriminalbeamte erklärte ſchließlich der Verdächtige ſei wirk
lich ein Offizier und habe das Rathaus inzwiſchen durch
einen anderen Ausweg verlaſſen Daraufhin zerſtreute ſich
die Menge Der Siſtierte war Direktor eines Gym
naſtums der in Bielefeld einem Liebesmahle der Re
ſerveoffiziere beigewohnt hatte

Vom Eiſe zermalmt Die Robbenſchlägerflotte von Neu
Fundland hat ſchwere Verluſte erlitten Am 10 April traf
der Dampfer Neufundland mit ſtark beſchädigtem Bug
und Stern und einem ſehr geringen Fang in St Johns ein
Er war zwiſchen Eisſchollen geraten und während der letzten
dreißig Stunden mußte die Mannſchaft ununterbrochen an
den Pumpen tätig ſein um das Schiff über Waſſer zu halten
Der Dampfer berichtete daß der Dampfer Grand Lake am
Sonntag der vorigen Woche ſank Eisſchollen hatten ſeine
Maſchinen eingedrückt und das Schiff ſchwamm nur noch für
drei Stunden Die Mannſchaft von 214 Köpfen rettete ſich
auf den Dampfer Vanguard Eine Jagdernte von 20 000
Robben gingen mit der Grand Lake verloren Der Verluſt
wird auf 1 300 000 Dollars geſchätzt Die Dampfer Jceland
und Reigner wurden ebenfalls ſo übel zugerichtet daß die
Mannſchaft ſie auf Eisflöſſe ziehen mußte um eine Reparatur
zu verſuchen Man befürchtet daß der Dampfer Reigner
verloren iſt Der Dampfer Valgerine der ebenfalls zer
quetſcht worden war verſuchte Land zu erreichen wurde jedoch
wegen Mangels an Kohlen durch Stürme am Landen ver
hindert und trieb zwiſchen Eisſchollen wieder auf die hohe
See Die Schiffe Panther und Walrus waren bereits
vorher geſunken Die Flotte hat in keinem Jahre ſo große
Verluſte zu verzeichnen gehabt wie in dieſem

Das Spiritiſtenſchwein Eine hübſche Geſchichte aus einer
Spiritiſtenſitzung erzählt der bekannte italieniſche Gelehrte
Lombroſo der ein überzeugter Anhänger der Geiſter
beſchwörung iſt Um der Sache nichts von ihrer Urſprüng
lichkeit und Friſche ſo nehmen wollen wir ſie getreulich mit
den Worten Lombroſos ſelbſt erzählen Vor einiger Zeit
veranſtalteten wir in Venedig eine Séance an der
außer mir noch ſieben Schriftſteller teilnahmen Wir wollten
den Geiſt der verſtorbenen Gräfin M zitieren Der Geiſt
erſchien nicht aber wir hörten ſeine Stimme und die ver
kündete nur nicht zu euch Denn unter euch iſt
ein Schwein Wir ſahen uns erſtaunt an und da ſich natür
lich keiner von uns als Schwein bezeichnen wollte blieben
wir alle im Zimmer Da ertönte abermals die Stimme des

iſt und erklärte Bevor das Schwein nicht das Zimmer
verlaſſen hat komme ich nicht zu euch Nach einer Weile
ließ ſich die Stimme des Geiſtes wieder hören und nannte
das Schwein unter uns mit Namen ir drangen nun
darauf daß der Betreffende das Zimmer verließ Aber be
vor er ging unterſuchten wir ihn und ſiehe da wir fanden
dei ihm in ſeiner Taſche ein obſzönes Buch Man muß

e Pekſe alt Teclangen e anHndtgen nnd ſttt a er Mitglieder des püpſtlichen Hoſſtaates khre Karten
e nicht verlangen

n ä
ſche Nachrichten und Telegrammr

Aus dem Achilleion
Achilleion 15 April Heute nachmittag machten der

Kaiſer und die Kaiſerin ſowie die kaiſerliche Familie
mit Gefolge einen Ausflug nach Peleka wo der Tee ein
genommen wurde

Kaiſerliche Auszeichnung
Bremen 15 April Der Kaiſer verlieh durch Er

laß vom 23 März an 14 im Betriebeder Hamburg
Breme Afrikali nie beſchäftigte bezw beſchäftigt ge
weſene emonen die Südweſtafrika Denkmünze
in Stah

Unfall eines deutſchen Dampfers

Bremen 15 April Der deutſche Dampfer Kron
prinzeſſin Cecilie verlor am 14 April 9 Uhr
vormittags 30 Seemeilen von Eaſt Nanucket einen
Schraubenflügel ſeiner Backbordſchraube
und dampft jetzt mit 20 Knoten Geſchwindigkeit weiter

Dampferunglück
Gotenburg 15 April Der Dampfer Goetaelf kenterte

heute nachmittag kurz nachdem er vom Kai losgemacht
hatte Von den an Bord befindlichen Perſonen deren Zahl
auf 30 bis 40 angegeben wird ſind ſieben gerettet bisher
ſind drei Leichen geborgen

Zum Lemberger Attentat
Lemberg 15 April Den Blättern zufolge ſind die

drei verhafteten Schweſtern Siczynskis der
den Grafen Potocki ermordete und ſein Freund Jamora
freigelaſſen worden

Lord Tweedmouth über ſeinen Rücktritt
London 15 April Lord Tweedmouth erklärte

in ſeiner in Dartmouth gehaltenen Rede ſein Rücktritt als
Erſter Lord der Admiralität ſei nur deshalb erfolgt weil
der nunmehrige Premierminiſter Asquith von der Ueber
zeugung durchdrungen ſei daß die Chefs der großen Ver
waltungen die große Aufwendungen erheiſchen Mit
glieder des Unterhauſes ſein müßten um dort den
Volkswertretern Rechenſchaft ablegen zu können

Die Kongo Angelegenheit vor der belgiſchen Deputierten
kammer

Brüſſel 15 April Nach Eröffnung der Sitzung bean
tragte Deſt re eine Tagesordnung dahingehend daß die
Beratungen über das Kolonialgeſetz undden Angliederungsvertrag verbunden wer
den ſollen und daß die Abſtimmung ſich zuerſt auf
den Vertragsentwurf erſtrecken ſoll Wenn die Gegner der
Annexion daran gehindert werden ſollten ihre Anſicht zu
ſagen ſo würden ſie von ihrem Rechte der Obſtruktion Ge
brauch machen Jm Laufe der Beratung erwiderte der Mi
niſterpräſident die Regierung ſei entſchloſſen die
Debatten in voller Ausführlichkeit und Aufrichtigkeit durch
zuführen und ſchlage der Kammer vor gleichzeitig über den
Angliederungsgeſetzentwurf und das Kolonialgeſetz zu be
raten Was die Abſtimmung betreffe ſo müßte die Abſtim
mung über den Angliederungsgeſetzentwurf der über das
Kolonialgeſetz vorangehen Um über das Kongogeſetz abzu
ſtimmen werde man erſt die Angliederung des Kongoſtaates
vollzogen haben müſſen Vandervelde betonte daß die
Regierungserklärung des Miniſterpräſidenten ſeine Partei
vollſtändig befriedige und man könne die Erörterung der
drei Geſetze ohne Furcht vor einem Gewaltſtreich beginnen
Der Miniſterpräſident machte darauf aufmerkſam
daß Belgien zur Beachtung der in Bezug auf den Kongo
ſtaat beſtehenden Abmachungen verpflichtet iſt ſo lange die
Angliederung des Kongos noch nicht erfolgt ſei und hob die
Ertragsfähigkeit des belgiſchen Kongos gegenüber den inner
afrikaniſchen engliſchen Kolonien hervor Dann ſprach er
von den Belgien im Kongo noch harrenden ziviliſatoriſchen
Aufgaben und verglich die Koſten für die Eroberung Trans
vaals und von Madagaskar mit den verhältnismäßig ge
ringen Koſten die Belgien zu tragen habe Darauf gab
der Miniſter des Aeußern Da vignon ein Bild von der
Lage des Kongoſtagates in der internatio
nalen Politik und führte aus daß alle Signatarmächte
des Berliner Vertrages den dringenden Wunſch hätten den
Kongoſtagat an Belgien angegliedert zu ſehen Die Neutra
lität des Kongoſtaates würde der belgiſchen gleichen und
dem Fortſchritt in Afrika dienen Der Berliner Vertrag
behalte ſeine Gültigkeit und Belgien werde alle ſeine dort
eingegangenen Verpflichtungen erfüllen Sehr gut rechts
Davignon ſchloß Niemand kann die Lauterkeit unſerer Ab
ſichten bezweifeln Wir werden das Vertrauen Europas zu
rechtfertigen wiſſen Darauf teilte der Präſident der Kam
mer mit daß die Diskuſſion über die Kongovorlage bis zum
9 Mai fortgeſetzt und dann evtl vertagt werde

Reichsduma

Petersburg 15 April Jn der Reichsduma beantragte
die Budgetkommiſſion bei dem Budget der Kanzlei des
Verkehrsminiſteriums 11 000 Rubel zu ſtreichen da das Mi
niſterium dieſe zehn Tage vor Einberufung der Duma zur
Allerhöchſten Beſtätigung vorgelegt habe Dagegen wurde
ein Antrag des Grafen Babrinsk gemäßigte Rechte nach
dem die äußerſte Rechte den Saal verlaſſen hatte einſtim
mig angenommen wonach obiger Summe ein Rubel hinzu
zufügen ſei um dadurch die Budgetrechte der Duma zu be
tonen Darauf wurde der Etat der Verwaltung der Waſſer
ſtraßen und Chauſſeen angenommen nachdem entſprechend
dem Antrage der Budgetkommiſſion 1 300 000 Rubel ge
ſtrichen waren

Antijapaniſche Bewegung auf Koreg
Tokio 15 April Aus Söul wird gemeldet daß im

ſüdweſtlichen Gebiet die Revolutionäretätig ſind
Zwei Miniſter 78 ihre Demiſſion eingereicht Die
antijapaniſche Bewegung iſt im Wachſen be
griffen Das Militär iſt verſtärkt worden

Rom 15 April Fürſt und ürſtin Bülow
nahmen heute das Frühſtück beim Botſchafter Grafen Monts
ein Geladen waren Donna Laurag Minghetti Staatsſekre
tär Dernburg und Gemahlin Geſandter v Flotow Pro
feſſor von Renvers der hayeriſche Geſandte beim Vatikan
Freiherr von Guttenberg VBVotſchaftsrat Baron v Ritter
und Profeſſor Kehr Der Staatsſekretär Merry
del Val erwiderte nachmittags den Beſuch des Reichs
kanzlers in Hotel Regina wo auch Mſgr Bisleti und vie

abgaben

Paris 15 April Der König von Englzerrt kommend heute abend vier e
roffen

n

Predigt Angeigen
Gründonnerstag 16 April

U L Frauen Vorm 9 Uhr Beichte u Abendmahl Diakonus
Grüneiſen

Garniſonkirche Nachm 5 Uhr Beichte u heil Abendmahl für
Familien Diviſionspf Schneider

St Ulrich Ab 6 Uhr allg Beichte u Abendmahl Superint
Wächtler

Domkirche Ab 6 Uhr Vorbereitung Dompred Lic Lang
St Georgen Vorm 10 Uhr Beichte u Abendmahl P Witte
St Johannes Ab 8 Uhr Beichte u Abendmahl P Faßmer
St Laurentii Vorm 10 Uhr Beichte u Abendmahl P Mein

hof Nachm 5 Uhr Veſper P Wagner
St Stephanus Nachm 5 Uhr Beichte u Abendmahl Hilfspred

Hübner
Pauluskirche Vorm 10 Uhr Beichte u Abendmahl Pf Bach

Ab 6 Uhr Beichte u Abendmahl Hilfspred Kieſerling
St Franziskus u Eliſabethkirche Vorm 8 Uhr Hochamt Ab

728 Uhr Sakramentsandacht
St Petrus Vorm 10 Uhr Beichte u Abendmahl P Kunitz
St Norbert Kirche Vorm 8 Uhr Hochamt Ab 7 Uhr Sakra

mentsandacht
Halle Trotha Vorm 10 Uhr Beichte u Abendmahl P Donath
Synagogen Gemeinde Vorm 858 Uhr Gottesdienſt u Predigt

Ab 74 Uhr Freitag vorm 8 Uhr Gottesdienſt u Predigt
Ab 7 Uhr Sonnabend vorm 834 Uhr Gottesdienſt

Wörmlitz St 10 Uhr Beichte u heil Abendmahl P Naucke
Halle a

Karfreitag T7 Aprih
U L Frauen Vorm 10 Uhr Archidiak Pfanne Motette nach

der Predigt Beichte u Abendmahl derſ Ab 6 Uhr Diakonus
Grüneiſen nach der Predigt Beichte u Abendmahl derſelbe
Kollekte für die Armen und Kranken der Gemeinde

St Ulrich Vorm 10 Uhr P Richter nach der Predigt allg
Beichte u Abendmahl derſ Kollekte für Arme der Gemeinde
Vorm 1128 Uhr Franckeſcher G im Saale der alten Volks
ſchule an der neuen Promenade P Heintke Nachm 2 Uhr

G beide Abt in der Kirche P Richter Ab 6 Uhr
P Heintke nach der Predigt allg Beichte u Abendmahl derſ

Oſtbezirk Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Krondorferſtr 6a
Hilfspred Schinke 1134 Uhr G ält Abt nachm 2 Uhr

G jüng Abt ebendaſelbſt derſelbe
Garniſonkirche Vorm 10 Uhr Gottesdienſt im Anſchluß hieran

Beichte u Abendmahl für Familien Diviſionspf Schneider
Domkirche Vorm 10 Ahr Dompred Lic Baumann nach der

Predigt Kommunion Dompred Lic Lang Ab 6 Uhr derſelbe
nach der Predigt Vorbereitung derſ

St Moritz Vorm 10 Uhr P Nietſchmann Motette nach der
Predigt Beichte u Abendmahl derſ Nachm 2 Uhr liturg

G in der Kirche Oberpf Greiner Ab 6 Uhr derſelbe
Hoſpitalkirche Vorm 86 Uhr Oberpf Greiner
St Georgen Vorm 10 Uhr Superint Wächtler nach der Predigt

Beichte u Abendmahl P Hellmann Nachm 2 Uhr G in
der Kirche Hilfspred Anger 5 Uhr P Witte nach der Predigt
Beichte u Abendmahl derſ St Georgskapelle Vorm 112
Uhr G Kand theol Heyl Volksſchule am Böllberger
weg Vorm 1126 Uhr P Witte Paul Riebeck Stift
Vorm 10 Uhr P Witte

JohannesKirche Vorm 10 Uhr P Tiſcher nach der Predigt
Beichte u Abendmahl derſ Nachm 2 Uhr G in der Kirche
P Faßmer Ab 6 Ahr P Kindervater nach der Predigt
Beichte u Abendmahl derſ

St Laurentii Vorm 10 Uhr P Wagner darnach Beichte u
Abendmahl derſ Nachm 3 Uhr Veſper P Meinhof 5 Uhr
Hilfspred Förſter darnach Beichte u Abendmahl derſ

St Stephanus Vorm 10 Uhr P Meinhof darnach Beichte u
Abendmahl derſ 1128 Uhr G im Gemeindehauſe Hilfspr
Hübner Nachm 5 Uhr derſ darnach Beichte u Abendmahl
derſelbe

Pauluskirche Vorm 10 Ahr P v Broecker nach dem Gottes
dienſt Beichte u Abendmahl Nachm 5 Uhr Pf Bach nach
dem Gottesdienſt Beichte u Abendmahl

Gemeinſchafts und Bibelſtunde fallen aus
St Vartholomäus Vorm 10 Uhr P Meltzer Kirchenchor

Motette nach der Predigt Beichte u Abendmahl derſ Ab
6 Uhr Beichte u Abendmahl P Kunitz Amtswoche P Meltzer

St Petrus Vorm 10 Uhr Beichte u Abendmahl Konſiſt Rat
Scharfe Amtswoche derſelbe

St Franziskus u Eliſabethkirche Vorm 8 Uhr liturg Gottes
dienſt Ab 76 Uhr Faſtenandacht u Predigt Karſonnabend
Früh 6 Uhr heil Weihen 8 Uhr Hochamt Ab 734 Uhr
Auferſtehungsfeier

St Norbert Vorm 8 Uhr liturg Gottesdienſt Ab 74 Uhr
Faſtenandacht Karſonnabend Früh 6 Uhr heil Weihen
8 Uhr Hochamt Ab 724 Uhr Auferſtehungsfeier

Halle Trotha Vorm 10 Uhr Pf Dr Jenrich nach der Predigt
Beichte u Abendmahl derſ

Friedenskirche der Gemeinde gläubig getaufter Chriſten gen
Baptiſten Ludwig Wuchererſtraße 39 Nachm 4 Uhr Geſangs
gottesdienſt Pred Breidenbach Anſchließend Abendmahl

Methodiſten Gemeinde Harz 11 Ab 8 Uhr Predigt Jeder
mann iſt herzlich eingeladen

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Eingang D Karfreitag
ab 84 Uhr Bibelſtunde

Diemitz Vorm 926 Uhr Gottesdienſt Kirchengeſangverein
P von Stockhauſen Nachm 5 Uhr Beichte u Abendmahl
derſ Kirchenkollekte für Syriſches Waiſenhaus in Jeruſalem

Reideburg Vorm 410 Uhr Beichte 10 Uhr Gottesdienſt und
heil Abendmahl Konſiſt Rat Gutſchmidt

Büſchdorf Vorm 9 Uhr Beichte 9 Uhr Gottesdienſt und heil
Abendmahl P Ullmann

Böllberg Nachm 3 Uhr Gottesdienſt danach Beichte u heil
Abendmahl P Nitzſchke

Wörmlitz Vorm 8 Uhr Gottesdienſt danach Beichte u heil
Abendmahl Ab 6 Uhr liturg Gottesdienſt danach Beichte u
heil Abendmahl P Nitzſchke

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Max Kneſebeck Druck und Verlag von

Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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86 Ob do Stahirhr 7 25 271 250
Mrede Malr 9 7864 5060

93 9060 Zechaukrb I 7 121 750
90 00h6 ZertrerMseh 7 14 194 106
98 8066 Zeollstoff Von 7 662 250

125 900 do Waldhof I 26 320 00hB
152 590
176 0066

alkn1255005 Wechselkurse

177 0966 men ſt I 5168 856
do 2 M 33167 900

134 500 8röss u 8 T 33 81 1002 217 500 Kopenhag 8 T z
99 506 London 18 T 3 20 43

140 00b0 do 3 M 3 20 290
1605 00B Madr u 114 4 70 80b
172 9066 New Vorkvista 4 19256
220 0066 Paris 8 T 3 81 35b
216 10b6 do 2 u 3 80 500
113 00b6 Wien 8 T 49 84 95d

do 2 M 49 34 300
146 40bo Schweiz 8 T 39 81 15b

Stockhlm o T u 12 008
176 750 ital Plätze 10 T 5 81 200
237 50b6Petersdg 8 T 63217 95b
142 00b6Warschau 8 T 63212 95b

u Gold Sllher Banknoten

Sovereigns p Stüek 20 405d

20 franes Stücke 16 279
EEEEE142 906Amerikan Noten 4 t825d

do o Kleine 4 1725d
do Coup r N V 4 18d

Bolgisehe Naten 81 05d
kogſ 8anknoten I 20 42d

188 25h6 Fran 8ankn 100fr 81 400
Hellànd Banknoten 166 85
Itaheniseche Noten 81 45b
Norwegisehe Noten 112 10b

ehweceisehe Meoten 112 000

I IEOest Noton 100 r
Russ Note 100 R 214 006
e l od i ded 26d

84 95d
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Handol boworbe und Vorkohr

Aus der Damenmäntelkonfektion
Die gegenwärtige Lage des Bekleidungsgewerbes ist wie

bereits früher an dieser Stelle ausgeführt worden ist keines
wegs günstig Zu den Geschäftszweigen die unter der UVUngunst
der Verhältnisse zu leiden haben gehört ganz besonders die
Fabrikation von Damenmänteln Es hängt das
damit zusammen dass in kurzer Zeit eine Anzahl von Momenten
zusammengetroffen ist die den Verkauf sehr erschwerten

In erster Reihe ist hier die Witterung zu nenmen die
in der Saison 1907/08 der Konfektion sehr geschadet hat Der
kühle und regnerische Sommer stand dem Verkauf von leichten
Bekleidungsstücken im Wege Hierauf folgte ein langer warmer
Herbst wodurch der Absatz von Wintermänteln eingeschränkt
wurde Nunmehr ist die Temperatur wiederum unvorteilhaft
der Verkauf von Frühjahrsware stockt Die Fabrikanten stehen
daher vor der unangenehmen Aussicht zu ihren grossen Lager
vorräten von Winterware noch weitere Bestände von Frühjahrs
mänteln hinzufügen zu müssen So wird dem B aus der
Berliner Konfektion berichtet dass die im vorigen Monat unter
nommenen Reisen sehr un befriedigende Ergeb
nis s e gebracht und viele Betriebe zur Einschränkung der Ge
schäftstätigheit gezwungen haben Die Folge davon war dass
mehrere Berliner Geschäfte ihre Reisen unterbrechen liessen
und die Zahl des Bureau und des Reisepersonals verringert
haben Verschärft wird die Situation noch durch die allge
meinen ungünstigen wirtschaftlichen Verhältnisse die besonders
in einem Minderverbrauch der billigeren Konfektionswaren zum
Ausdruck kommen In Fachkreisen wird ferner noch als Ursache
das Konventionswesen angegeben Die strengen Zah
lungs bedingungen zwingen die Detaillisten die Einkäufe zu be
schränken um die Verpflichtungen den Konventionen gegenüber
erfüllen zu können In der ersten Zeit machte sich das noch
nicht so stark geltend nach und nach zeigt sich aber die Kehr
seite der Medaille Geschädigt werden die Fabrikanten von
Mänteln noch besonders durch den Preisräckgang sämi
licher Rohstofte wie Baumwolle Wolle Seide usw der
einerseits die Vorräte der Konfektion stark entwertet hat und
andererseits die Käufer von grösseren Unternehmungen fern
hält Endlich sind noch als Momente von ungünstigem Einfluss
der fehlende Export sowie die vielen Insolvenzen
in den Detailgeschäften der Textilbranche zu nemnen Auf den
Export sowohl nach England als auch im besonderen nach der
Union und Kanada ist die Mäntelindustrie stets in grossem Um
fange angewiesen In diesem Jahre macht sich indes ein starker
Ausfall im Exportgeschäft bemerkbar insbesondere haben die
nordamerikanischen Einkäufer der dortigen wirtschaftlichen
Verhältnisse wegen wesentlich weniger gekauft als in früheren
Jahren Auch England zeigt sich mit Käufen zurückhaltender
Was die Isolvenven anbelangt so waren in der letzten Zeit
wohl in keinem Geschäftszweige derartige viele Fallissements
2u konstatieren als in der Komfektion so dass das Misstrauen
mit dem die Lieferanten manche ihrer Kunden betrachten ver
ständlich ist Auch haben die Zahlungsschwierigkeiten billige
Ausverkäufe zur Folge gehabt wodurch die reellen Geschäfte
schwer geschädigt wurden

Alles in allem genommen befindet sich die Damenmäntel
konfektion dieser für Dertschland usserst wichtige Industrie
z7weig in angünstiger Verfassung Wie bei so vielen anderen

Gewerden so kam auch hier eine Bessermmg nur von der
Wiedererstarkunxg der Kaufkraft der unteren und
mittieren Bevölkerungsschichten erwartet werden

Reichsbank

Wie der B hört wird der Zentral Ausschus s auf Sonnabend einberufen werden Offenbar handelt
es sich dabei um eine Ermässigung des Diskonts die
sich nunmehr als nötig erweist nachdem vorgestern infolge der
Rückzahlungen auf Lombard Konto die Rückflüsse einen grösse
ren Umfang angenommen und den Status des Instituts ent
sprechend gebessert haben

Berſiner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Diskonto 176,00 Deutsche 233,40 Berl Handesges 162,62
Dresdner Bank 139,50 Schaaffhausenscher Bkv 134 62 Oesterr
Kreditaktien 198,70 Lombarden 23,30 Prince Henri 119,75
Canada Pacific 152,25 Baltimore 83,75 Hamburg Amerikan
Paketfahrt 111,75 Nordd Llovd 97 ,37 Russen von 1902 82,30
Bochumer Guss 216,00 Laurahütte 216,50 Gelsenkirchen 194,12
Harpener 197,12 Phönix 183,25 Tendenz Fest

Am Kassamarht notierten h öher Müser Brauerei 3
Schöfferhof Brauerei 2,50 Onmibus Ges 50 Stettiner Cha
motte 8 Adler Fahrrad 4,590 Dürkopp 2,50 Egestorff Masch

4 Hallesche Masch 6,50 Harkort Brücken 2 Herbrand Waggon
2,50 Hofmann Waggon 5 Linke 2,25 Orenstein Koppel
Panzer 2 Schönebeck Metall 6 Schöning 2 Schwartzkopff 2
Wanderer Fahrrad 4,50 Deutsche Spiegelglas 2,25 Deutsche
Waffenfabr 2 Nordd Fiswerke Vorz Akt 1,75 Königszelt Porz
2 Posen Spritfabr 3 Nordd Trikot Weberei 50, Anhalter
Kohlen 3,50 Aplerbecker Bergwerk 2 Rhein Nassau 4,50 Witten
Gussstahl 75 Proz Niedriger wunden 32proz Kon
sols 0,10 Dortmunder Germania Brauerei 4,50 Guttsmann Masch
2 Admiralsgartenbad Akt 2,50 Delhmenhorst Linoleum 50
Deutsche Linoleumm 2,25 Mälzerei Wrede 2 Triptis Porz 2,50
Rottweil Putver 2 Proz

Neue vierprozentige Reichsanleihe und preussische Konsols
Offiziell wird noch immer Stillschweigen über das Zeichnungs
resultat bewahrt Deshalb fand gestern an der Berliner Börse
eine Version Glauben dass auf die aufgelegten 650 Millionen
Mark insgesamt nur 710 Millionen Mark gezeichnet wären und
100 Millionen Mark von der Zuteilung ausgeschlossen würden
die an ein Unterkonsortium gehen Träfe dies zu so wäre aller
dings von einem Erfolge der Emission nicht mehr zu sprechen
Das erstgebildete UVUebernahmekonsortium löst sich wie schon
gemeldet auf und 7war wie es heisst unter Verteilung einer
Gewinnquote von 0,65 Proz Umsätze in den neuen Titres fanden
an der Börse noch nicht statt

Anleihepläne der Stadt Berlin Gegenüber den immer wieder
auftauchenden Gerüchten dass die Stadt Berlin in diesem Jahre
etwa 100 Millionen Mark neue Anleihen ausgeben werde hören
Wir dass der Höchstbetrag der in diesem Jahre emttiert wer
den wird auf 50 Millionen Mark zu veranschlagen ist

Die Bankfirma Ziegler Koch in Magdeburg die seit 1857
besteht tritt in Liquidation Diese wird in Anlehnung an
das Bankhaus 2uckschwerdt Beuchel durchgeführt

Cons Braunkohlen Bergwerk Caroline bei Oleben A G
zu Magdeburg Die Generalversammlung setzte die Divi
dende pro 1907 auf 28 Proz fest Veber das neu be
gonnene Geschäftsjahr wurde auf Anfrage mitgeteilt
dass das I Ouartal günstige Ziffern gebracht hat

Gewerkschaft Alwine Grube Ferdinand bei Lauchhammer
Die Gewerkenversammmung erledigte glatt die einfache Tages
ordnung Mitgeteilt wurde dass die Grubenverhältnisse Sehr
günstig lägen Die Kohle sei in zahlreichen Bohrungen durch
weg rein am getroffen worden Der Ahbraum sei sowelt vorge
schritten dass die Kohle für 1 bis 14 Jahr freiliege Durch
Beschaffung neuer Bagger spare man an diesen Arbeiten etwa
25 28 Proz gegen die bisherigen Kosten Die Bankeschuld
konnte um 40 000 Mk und die Hypothekenschuld um 50 000 Mk

vermindert werden Falls die Konfunktur keinen Strich darch
die Rechnung mache werde es gelingen gute Reserven zu
ſchaffen und günstige Betriebseinrichtungen zu treffen es sei
zu hoffen dass auch für die Gewerken noch etwas übrig bleibe
Es wurden neue Kohlenfelder von 100 Morgen erworben für
66 000 Mk zahlbar 1908 bis 1914 Verschiedene schwebende
Prozesse habe die Gewerkschaft gewonnen

Gesellschaft für elektrische Unternehmungen in Berlin Dem
Bericht des Vorstandes pro 1907 entnehmen wir folgende An
gaben der Direktion Das Geschäftsiahr ist für die Mehrzahl
unserer Unternehmungen als ein günstiges zu bezeichnen obwohl
die allgemeinen Teuerungsverhältnisse namentlich die Steige
rung der Kohlenpreise und die Erhöhung der Lohmsätze fast
überall namhafte Mehrausgaben im Betriebe zur Folge gehabt
haben Glücklicherweise fiel jedoch diese Vermehrung der Be
triebskosten nicht mit einem Stillstand in der Entwicklung der
Einnahmen zusammen so dass sowohl unsere Strassenbahn
unternehmungen als auch die Elektrizitätswerke mindestens die
gleiche in vielen Fällen aber auch eine höhere Verzinsung der
investierten Kapitalien ergeben als für das Jahr 1906 An die
Stelle unseres Besitzes an Aktien der Anglo Argentine Tram
ways Company sind jetzt die Aktien der Compagnie Générale
de Tramways de Buenos Ayres getreten Die von dieser Ge
sellschaft kontrollierten Trambahnen in Buenos Aires befinden
sich in erfreulicher Entwicklung und haben im Vergangenen
Jahre eine durchschnittlich ca 9proz Steigerung ihrer Ein
nahmen ergeben Eine Schätzung der Dividende ist noch nicht
möglich da das Geschäftsjahr erst am 30 Juni abläuft Die
bereits im Vorjahre geplante Emission eines Teiles der Aktien
hat infolge der ungünstigen Lage des Geldmarktes nicht statt
gefunden Es ist mimnehr die endgültige Basis für eine allge
meine Amalgamation der sämtlichen im Besitz der Compagnie
Générale befindlichen Trambahnen geschaffen worden und diese
Gesellschaft befindet sich augenblicklich in Verhandlungen mlt
der Stadt zur Erteilung einer generellen Konzession auf Grund
deren ein gemeinschaftlicher einheitlicher Betrieb erreicht wer
den soll welcher ein Strassenbahnnetz von ca 600 km Gleislänge
umfassen wind Die Dividende der Gesellschaft für elektrische
Unternehmungen pro 1907 beträgt wie gemeldet, 8 Proz

Allgemeine Elektrizitäts Gesellschaft In der Aufsichtsrats
Sitzung wurde dem Vorstand angesichts etwaiger an die Gesell
schaft herantretender Anforderungen die Vollmacht zur Aus
gabe von Obligationen erteilt Der Zeitvunkt der Be
gebung der neuen Obligationen sowie die Höhe ſhres Gesamt
betnages hängen noch völlig von den im Interesse der Gesell
schaft notwendig werdenden Massnahmen ab Neben internen
Angelegenheiten beschäftigte sich die Aufsichtsratssitzung ausser
dem noch mit dem bevorstehenden 25 jährigen Jubiläum der
Gesellschaft

Der Kupferblechverband hat den Grundpreis für Kupfer
bleche um 8 Mk auf 151 Mk pro Doppelzentner er
mässigt

Aktiengesellschaft für Verzinkerel und EFisenkonstruktion
vorm Jakob Hilgers in Rheinbrohl a Rh Der Aufsichtsrat

beschloss wieder eine Dividende von 12 Proz Vorzu
schlagen

Leonhardt Tietz Aktiengesellschaft in Kön Trotz des
Konjunkturrückschlags der die Kaufkraft und die Kauflust breiter
Bevölkerungsschichten beeinträchtigte kann der Geschäfts
bericht eine Steigerung des Gesamturmmsatzes feststellen Die
Ausdetrung des Geschäfts und die durch die zahlreichen Liefe
rantenkonventionen eingefihrten verschärften Zahlungsbedingun
gen machten eine Vermehrung der Betriebsmittel durch Er
höhung des Aktienkapitals um 2 500 000 Mk nötig Die neuen
ab 1 Januar 1908 dividenden berechtigten Aktien wurden zu
115 Proz zuzüglich Aktienstempel ausgegeben und sofort mit
50 Proz eingezahlt Die Bestzahlung wird am 30 April er
folgen Das Aufgeld von 375 000 Mk wurde der Rücklage zu
geführt Nach Abzug von 5711 137 5 466 428 Mk Unkosten
und 200 000 Mk Aktienstempel sowie von 812 382 1 163 311
Mark Ahbschreimgen bleibt ein Reingewinn von 1 008 608
1 031 622 Mk wozu noch 78 653 74 300 Mk Vortrag kommen

Davon gehen 150 000 Mk wie i an die Rücklage 50 000
Mark wie i an die Sonderrücklage 83 119 102 270 Mk
als Gewimanteile an die Verwaltung 17756 25 000 Mk an
den Personalunterstütrungsfonds zu dessen Abrundung auf
100 000 Mk ferner 700 000 Mk wie i als Di vi den de von
7 Proz wie i an die Aktionäre und 86 385 78 653 Mk als
Vortrag auf neue Rechnung Die bisherigen Ergebnisse des
laufenden Jahres sind befriedigend so dass die Gesellschaft der
weiteren Entwicklung ihrer Geschäfte mit Vertrauen entgegen
sehen dürfe

Zementpreise Die Lieferung von 1 700 000 kg langsam bin
denden Portlandzemernts für die Neubaustrechke Wildungen
Buhlen war von der Kgl Eisenbahndirektion zu Bad Wil
dungen im Verdingungswege angefordert worden sieben
Zementwerke und Händler hatten Angebote eingereicht Es
forderten H Schlenkhoff in Herne i W 42 500 Mk oder 25 Mk
für je 1000 kg frei Beckum der Verkaufsverein der hannover
schen Portlandzementfabriken in Hannover der für drei Werke
angeboten hatte forderte 40 902 Mk oder 24 06 Mk für je
1000 kg frei Wunstorf und Misburg und 42 500 Mk oder 25 Mk
frei Lehrte ohne nähere Angabe der in Frage kommenden Ze
mentwerke das Portlandzementwerk Burania G m b in
Büren verlangte 39 950 Mk oder 23,50 Mk frei Werkstation
Büren das Rheinisch Westfälische Zement Syndikat in Bochum
bot für ein westfälisches Werk frei Hörxter zu 39 1658 Mk oder
23,40 Mk für 1000 kg an die Portlandzementwerhbe Buhrort
Duisburg verlangten frei Puhrort 39 950 Mk oder 23,50 Mk
das Portlandzementwerk Hercynia in Bad Harzburg forderte
für Schlackenzement 35 700 oder 21 Mk frei Vienenburg die
Zementfabrik Viktoria Aktiengesellschaft vormals F Robert
Müller in Thale verlangte für Puzzolanzement ebenfalls 35 700
Mark oder 21 Mk für je 1000 kg frei Thale a Harz Auf Ver
langen der Kgl Eisenbauabteilung müssen 1 200 000 kg Zement
in der Woche angeliefert werden kKönnen die Zuschläge werden
erst innerhalb drei Wochen erfolgen worauf dann sofort mit
den Anlieferungen zu beginnen Ist

Am Magdeburger Zuckermarkt sankben die Termimotierungen
an der gestrigen Vormittagsbörse bei matter Tendenz um 20
bis 30 Pfg Veranlassung hierzu gaben New VLorker Meldungen
worin es heisst dass die amerikanischen BRaffinerien und der
dortige Handel vorläufig sowohl mit Pohware wie mit Baffi
naden gut versorgt seien so dass auf ein weiteres Eingreifen
Amerikas vorderhand nicht zu rechnen sei

Errichtung der Lederbörse In einer sehr zahlreich be
suchten Versammlung des Vereins Berliner Lederhändler wunde
mit grosser Mehrhelt der Beschluss gefasst in Berlin unter Füh
rung des Vereins vorläufig monatlich je einmal einen Börsen
t a g zu etablieren falls diese Börsentage bis 1 Januar 1909
gut besucht sein werden sollen sie auf kürzere Termine gelegt
werden Eine Kommssion deren Mandat bis 1 Januar 1909
läuft wird mit der Einrichtung und der Leitung der Börsentage
betraut

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 15 April Am Frühmarkt notierten
Weizen inländ 201 204,00 Roggen inl 183 1856 Hafer märkischer
mecklenburg pommerscher preuss posenscher u schlesischer fein
170 180 mittel 161 169 gering 155 160 russischer mittel u gern

Mais runder 157,50 160,00 Gerste inländ Futtergerste im
und gering 149 157 guto 158 168 russische und Donau leichte 143
bis 146 Erbsen inländ und ausländischer Fatterware 170 182 Kleine
r Welzenmehl 00 26,50 27,50 Roggenmehl o und 1 23,95 26,10
Weizenkleie 12,25 12 75 Boggenkleie 12,25 13,00 Alles frei Bahn

Hamburg 15 April Veiren ruhig Aecklenbvurger und Osr
Holsteiner 195 203 gen flau Mecklenburger und Altmürker
173 194 russ eit 9 Pud 10/15 141,00 Gersto fest südruss eitf
120,00 Hater ruhig Holsteiner und Mecklenburger 162 168 Maisstetig America mixed eif La Plata ceif 107,50

o t 15 April Weizen fest per April 10,62 Gd 10,63 Br per
OKtober 9,25 Gcl 9,26 Br Roggen per April 9,85 Od 9,86 Br

er Oktober 7,97 Gd 7,98 Br Hafer per r,1s Ger Oktober 6,49 e d Br Mais per z a v
per August 16,48 Gd 16 65 Br Br

Zucker
Hamburg 15 April Räbenrohzueker 1 Produkt BRendement neue ösanbe rei an Bord Hamburg asts z

vorm nachm abendsper 47 28,56 28,50 28,55 MAn 7 55 Rugust J 1 70Dxrto per 231,20 21,25 21,25
Dezember 20,68 20,70 20,75
Marz 21 00 21,05 21,10matt behauptet stetig

KaffeeHamburg 16 April Good average Santos
vorm nachm abendsper Mai 31 Gd 31 d 3 GdHBeptember 31 Gd 312 Gd 382 GDezember sei Gd 32 Gd 32 GdMärz 32 Gd 32 Gd 82 Gdstetäg stetäig behauptet

Bremen 15 April Kaffee ruhig
Havre 15 April Kaffee good average Santos per Mai 41 per

Sept 41 per Dex 41 per März 41 Stetig
U

Nordhausen 15 April Branntwein 40 Vol Proz für 100
105 106 66,50 67,50 40 45 Vol Proz für 100 kg 106 o
74,25 75,25 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brennerei t

Hamburg 15 April Spiritus rubig per April 80 Gd por
April Mai 291 Gd per Mai Juni 29 Gd

Petroleum
Hamburg 18 April Petroleum fest Standard white loko

Fettwaren und Oele
Bremen 15 April Schmalz ruhig Loko Taubs u Firkin 43

Perl h 44 vamburg 15 April Raböol robag verzollt 74,00
Koln 15 April Rub ol loko 77,00 per Mai 76,00

Kartoffehnehl und Stärke
Berlin 15 April Kartoffelmehl und Stärke 24,75 28 25 Feuchts

StärkeMagäeburg 15 April Prima Kartoffelstärke und Mehl r
100 kg 28,00 2 25

Wolle
Bremen 16 April Baumwolle ruhig Upl 1oko middl Pfg

Berliner Viehmarkt

Berlin 15 April Städtischer sehlachtviehmarktAmtlicher Bericht der Direktion Es standen zum Verkauf
Rinder 6225 Kälber 2771 Sohafe und 19,608 Schweine Bezahlt wurden
für 100 Pfd oder 50 kg Sohlachtgewicht in Mark bezw für 1 Pfd in Pfg
Kaälber a feinste Mastkälber Vollmilohmast und beste Saug
kälber 88 93 b mittlere Mastkälber und gute Saugkälber s
bis 83 e geringe Saugkälber 46 57 d ältere gering ge
nährte Kälber Fresser Sschafe a Mastlämmer und
rüngere Masthammel 76 78 M b ältere Masthammel 66 69 M,
c mässig genährte Hammel und Schafe Märzschafe 54 58 Mark
Schweine Man zahlte für 100 Pfund mit 20 Proz Tara a vVoll
fleischige der feineren Rassen und deren Kreurungen 55 Mark
b fleischige 53 64 e gering gewickelte 50 52 d Sauen
50 Mark

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben un
gefähr 160 Stück un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich

Ausgesnehte schwere XAlber brachten Preise über Notir
ei den Schaffen fanden etwa des Auferiebes Absate Der

Schweinemarkt verlietf glatt und wird voraussichtlich geräumt Für
aus gesuchte Schweine warden Preise über Notiz gezahlt

Metalle
Glas gow 15 April Alittag Roheisen träge Middlesbrough

warrants 51/11
London 15 April Chili Kupfer stetig 588, 3 Mon 59, Zinn

Straits stetig 144, 3 Monat 1433 Blei span rubig 18, engliseh141, Zink gewohn liche Marke ruhig 31, spezx Marke 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vork 15 4 14 4 Ohioago 13 4 14 4Weizen p Mai 99 90 Weizen p Mai 9 l 80v Juh 93 93 Juli 85 i 84Mais p lai 76 767 Mais p Mai 67 67
v un 7s 73 Jl 63 63Meh Spring clears 4,20 4,20 Hafer p Mai 532 53Kaftee Vair Rio Nr 7 6 6 v Ja 45 45v P 2pril 5,65 5,60 Roggen p Mai 75 759uni 5 65 S 66 Sohmalz Mai 8,02 8,17Petroleum in Cases 10,90 10,50 v Juli 8,22 8,40

do in New Vork 8,75 8,76do in Philadelphia 8,70 s,70
Tendenz Weizen stetig Mais kaum stetig

Schlffsnachrichten
Bremen 15 April Norddeutscher Llovyd Gneisenau Diens

tag 2 Uhr nachmittag in Colombo angek Goeben Mittwoch
6 Uhr vormittag Hurst Castle passiert Prinz Waldemar Diens
tag 7 Uhr nachmittag in Hiogo angek Bülow Dienstag 12 Uhr
Vormittag in Suez angek Kaiser Wilhelm II Mittwoch 3 Uhr
vormittag Dover pass Rhein Mittwoch 4 Uhr vormittag Dover
passiert Kaiser Wilhelm der Grosse Dienstag 9 Uhr nachmittag
in Bremerhaven angek Zieten Mittwoch 2 Uhr Vormittag von
Bremenhaven abgeg Chemnitz Dienstag 11 Uhr vormittag
Capes Henry passiert Kronprimgessin Cecilie Dienstag 12 Uhr
Vormittag von New Vork abgeg Kronprinz Wilhelm Dienstag
12 Uhr nachmittag in New Vork angek

Hamburg 15 April Hamburg Amerika Linie Pontos von
Buenos Aires 13 April 10 Uhr abends von Montevideo abges
Corcovado nach Mittelbrasilien 14 April 8 Uhr morgens in
Lissabon angek Hamburg 14 April 11 Uhr vormittags in Genua
angek Rhaetia von Santos 13 April vorm von Bahia nach

Hamburg abgeg Pretoria 14 April 6 Uhr abends von New Vork
direkt nach Hamburg abgeg Präsident Grant nach New Vork
14 April 12 Uhr mittags von Cuxhaven abgeg Fürst Bis
marck nach Havana und Mexiko 14 April 11 Uhr nachts Von
Cuxhaven abgeg C Ferd Laeisz von Antwerpen 14 April
1154 Uhr abends auf der Elbe angek Calabria 14 April von
Progreso abgeg Pallanza von Philadelphia 14 April 9 Uhr
35 Min abends Lizard passiert Meteor 14 April abends von
Konstantinopel abgeg Patricia von New Vork 14 April 3 Uhr
10 Min nachm Lizard passlert

Hamburg 15 April Woermunn Linie Henriette Woermamn
auf Heimreise Montag von Las Palmas abgeg Karl Woermann
auf Heimreise Dienstag in Las Palmas eingetr Lothar Bohlen
auf Ausreise Dienstag von Accra abreg

Masserständ e
bedeutet Aber unter Null

Saaſe und Unsſrmi a obsArtern Brückenpegel 14 April 1 18Noebra Oberpegeo en 2 28 e 6
UNnterpegel 2 16 2,226 11Weissenfels Oberpeg 2,82 v 2,82

Unterpesg r 1,90 v 1,84 6Trotha 16 80 15 3,34 2 TAleleben Oberpegel 14 2,34 158 2,83 11 7Unterpegel r 22 101 12Bernburg 2,70 72,66 4Kalbe Oberpegel 220 2 18 2NUnterpegel 66 2,80 8ElboMoldan lsor Egor

S 2u AprilBudwels ſ14 0 Torgau IIsPrag S Wieberg 3,490 4Jungbunzl po s8 2 Roseslau 8,26 2Laun L44 26 WBarby 8,60 4Pardubitz 0,60 14 S agdeburg 8 11 9Brandeis 40 17 Wangermde 4,0o0 4
Mehnik u24 12 Wittenbrge 8,66 6Leitmeritz 15 18 s Deöwmit Pog I
Auacig 1 ohnstortf t 2,88 15D en m a u a 12
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